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Amtsblatt der Gemeinde Urbach Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99

Steve Crawford und  
Sabrina Palm live  
im Urbacher Schlosskeller

Ein Abend mit schottischer  
und irischer Musik und erlesenen 
Whiskys.

Samstag, 16. März 2024, 19.30 Uhr

Es gibt noch wenige Restkarten. 
Anmeldung ist erforderlich unter: 
https://www.whisky-urbach.de/

Weitere Infos unter  
„Termine und Veranstaltungen“  
in dieser Ausgabe.
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr; 
Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr
Allgemeinde Notfallpraxis Schorndorf: Rems-Murr-Klinikum 
Schorndorf, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf (Die Notfall-
praxis ist vorläufig geschlossen)
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 18 – 22 Uhr, 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 18 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr
Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9 – 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen wird zentral 
über Anrufbeantworter unter folgender Telefon-Nr. bekannt gege-
ben: (0711) 7877744
Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
08.03. Apotheke am Ottilienberg, Schorndorf, Silcherstr. 77, 
 Tel. 7 13 13
09.03. Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, 
 Tel. 07182 / 80 59 30 und 
 Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23
10.03. Hubertus-Apotheke, Schorndorf-Haubersbronn, 
 Wieslauftalstr. 31, Tel. 6 22 86
11.03. Künkelin-Apotheke, Schorndorf, Karlstr. 13, Tel. 6 55 11
12.03. Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger Str. 17, 
 Tel. 07183 / 76 50 und 
 Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Plüderhausen,   
 Hauptstr. 48, Tel. 4 74 68 00
13.02. Linden-Apotheke, Schorndorf-Weiler, 
 Winterbacher Str. 14, Tel. 4 36 38 und 
 Schiller-Apotheke, Althütte, Theodor-Heuss-Str. 42, 
 Tel. 07183 / 4 16 85
14.03. Nord-Apotheke, Schorndorf, Welzheimer Str. 15, 
 Tel. 97 38 40

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf
Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 501-
1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 08.03.2024
Biotonne, Montag, 11.03.2024
Wertstoffhof, Freitag, 08.03.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 09.03.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 08.03.2024 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und
Samstag, 09.03.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 09.03.2024 von 12:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1   
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Urbach aktuell
Blutspenderehrung –  
zusammen 580 Mal Blut gespendet
Die Gemeinde ehrte zusammen mit dem DRK Einwohnerinnen 
und Einwohner aus Urbach, die regelmäßig Blut gespendet ha-
ben. Bürgermeisterin Fehrlen stellte in ihrer Ansprache fest, dass 
mit einer Blutspende bis zu drei Personen geholfen werden kann. 
Deswegen haben die Geehrten mit 580 Spenden insgesamt ver-
mutlich über 1.500 Menschen geholfen oder sogar das Leben ge-
rettet. Bis heute ist es trotz allen medizinischen Fortschritts nicht 
gelungen, Blutpräparate in einem künstlichen Verfahren herzu-
stellen, weswegen der Bedarf nach Blutspenden weiterhin riesig 
ist. Der Blutspendedienst des DRK benötigt allein in Baden- 
Württemberg täglich 1.800 Blutspendende, um die Nachfrage 
nach Blutkonserven abzudecken.

 
Bürgermeisterin Fehrlen bedankte sich im Gasthaus Rössle bei 
den Spenderinnen und Spendern aus Urbach

Ein herzliches Dankeschön allen Blutspenderinnen und Blut-
spendern!
Andrea Marx, Eva Rombach und Burkhard Nagel haben 10-mal, 
Susanne Bystry-Hofmann, Tatjana Hoffmann und Angela Heinicke 
25-mal und Sandra Siegmann, Brunhilde Stein, Frank Borgwardt, 
Gennaro Liccardo und Phillip Steinat 50-mal gespendet. Beson-
ders hervorgehoben wurden Rita Neudeck mit 75 und Jürgen 
Heinrich mit 150 Blutspenden. Bei maximal sechs Blutspenden 
im Jahr für Männer hat Herr Heinrich damit eine aktive Blut-
spenderhistorie von 25 Jahren. Das verdient unsere Anerkennung.

39. Urbacher Mostseminar  
litt nicht unter Apfelmissernte des Vorjahres
Vollstes Vertrauen in die Mostspender hatten die Seminarteilneh-
mer des 39. Urbacher Mostseminars im wieder einmal voll be-
setzten Urbacher Schlosskeller, konnte man doch in diesem Jahr 
befürchten, dass nur sehr wenige Mostproduzenten bereit sein 
würden, die erforderlichen 20 Liter des edlen Getränks unentgelt-
lich zur Verfügung zu stellen. Die meisten Moster brachten auf-
grund des beinahe Totalausfalls bei der Apfelernte in Urbach ins-
gesamt kaum diese Menge zusammen. Doch bereits bei der 
Vorverkostung der Moste in der Woche zuvor zeigte sich die Jury 
überrascht, dass insgesamt 17 verschiedene Moste eingereicht 
wurden, die beim diesjährigen Most an den Start gehen sollten. 
Davon waren sogar einige aus dem Jahrgang 2023, jedoch auch 
2-jährige Cuves, reine Birnenmoste und Moste von professionel-
len Apfelsaftkeltereien.
Eine Jury aus „sachkundigen“ Mosttrinkern unter der Leitung des 
Sachverständigen Hermann Beck hatte aus den 18 Proben die  
5 Moste plus den Vespermost ausgewählt, die beim Seminar am 
vergangenen Samstag präsentiert wurden. Dabei erfolgte die 
Auswahl wie immer nicht so, dass schon da die vermeintlich bes-
ten Moste ausgesucht wurden, sondern es wurde versucht, eine 
möglichst hohe Bandbreite an „Geschmackserlebnissen“ auszu-

wählen, um den Seminarteilnehmern aufzuzeigen, wie unter-
schiedlich Most schmecken kann.
Für eine spannende Mostverkostung auf handwerklich hohem Ni-
veau war also gesorgt.
Bürgermeisterin Martina Fehrlen ließ es sich auch in diesem Jahr 
nicht nehmen, eine der Veranstaltungen mit der längsten Tradition 
in Urbach persönlich zu eröffnen.
Urbach habe eine reiche Geschichte, die eng mit dem Obstbau 
und der Veredelung von Früchten verbunden sei, so die Bürger-
meisterin der rund 100 Gäste. Von den Herausforderungen der 
Reblaus bis hin zur industriellen Entwicklung hat sich unsere Ge-
meinde zu einem Zentrum für Streuobstwiesen und die Herstel-
lung von Most und Destillaten entwickelt. Dies hat nicht nur öko-
logische Vorteile, sondern trägt auch zur Pflege unserer 
einzigartigen Landschaft bei.
Ein zentraler Akteur dieser Geschichte ist zweifelsohne unser 
Mostprofessor Dipl.-Ing. Hermann Beck, ein Experte auf dem Ge-
biet des Mostes und ein unermüdlicher Verfechter des schwäbi-
schen Kulturguts. Durch sein Engagement und seine Fachkennt-
nisse hat er nicht nur das Mostseminar ins Leben gerufen, 
sondern auch maßgeblich zur Förderung und Beratung der Ge-
meinde in allen Fragen rund um Most und Destillate beigetragen.
Hermann Beck, Mostprofessor H.C. und in seinem Berufsleben 
diplomierter Geränkeingenieur, wusste auch am Samstag wieder 
von was er sprach, gab wertvolle Hinweise zum Ausbau des 
schwäbischen Nationalgetränks, lustige Anekdoten und Gereim-
tes rund um den Most zum Besten und wies auf den Slogan 
„Mosttrinker sind Naturschützer“ hin.
Dass er damit absolut Recht hat, ist inzwischen Fakt. Die Streu-
obstwiesen, in denen das wertvolle Mostobst wächst, gelten öko-
logisch als höchst wertvoll und damit schützenwert, da die Streu-
obstwiesen nicht nur für sich mit ihren alten Obstsorten einen 
wertvollen Genpool bilden, sondern auch einen noch weitgehend 
intakten Lebensraum für viele Vögel und Insekten, aber auch 
Wildtiere wie Hasen, Siebenschläfer und andere Baumhöhlenbe-
wohner darstellen.
Hermann Beck appellierte deshalb an die Stücklesbesitzer, ihre 
Obstbaumwiesen nicht mit Mulchmähern „platt zu machen“, weil 
dadurch auch viele Kleinlebewesen umkommen, sondern eher wie-
der auf klassische Weise und nicht so oft im Jahr zu mähen. Dabei 
sollte das gemähte Gras nach Möglichkeit nicht liegen gelassen 
werden. Außerdem verwies er darauf, dass alte Bäume am Ende 
ihres Lebens durch junge Hochstammpflanzen, möglichst mit alten 
Sorten und Unterlagen, ersetzt werden sollen. Ein entsprechender 
Schutz gegen Verbiss und vor allem durch starke Sonneneinstrah-
lung entstehende Brandschäden sollte man dabei nicht vergessen.
Damit auch der Spaß nicht zu kurz kam, gab der schwäbische 
Liedermacher Harald Immig eine Auswahl seines schwäbischen 
Liedguts zum Besten. So besang er u.a. den Most als schwäbi-
sche Allzweckwaffe, der sogar zum Abschmieren des Wagens 
und des Schleppers taugt. Auch seine Klassiker über die Ort-
schaften „Erkenbrechtsweiler“ und „Maitis“ sorgten für allge-
meine Heiterkeit.

 
Harald Immig, Liedpoet vom Hohenstaufen, trug mit seinen 
schwäbischen Liedern ebenfalls zur guten Stimmung beim  
39. Urbacher Mostseminar bei.
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Natürlich durfte bei einem tradtionellen Urbacher Mostseminar 
auch die „Mostband“ nicht fehlen, ein „Ableger“ des evangeli-
schen Posaunenchors. Diese unterhielt das Publikum u.a. mit al-
ten Volksliedern wie „Am Brunnen vor dem Tore“, „Ännchen von 
Tharau“ oder der inoffziellen württembergischen Hymne „Prei-
send mit viel schönen Reden“.
Und damit die in Volumenprozent Alkohol im Most enthaltenen 
Öchsle nicht gleich in den Kopf der Seminarteilnehmer/-innen 
stiegen, bedurfte es natürlich auch einer habhaften Grundlage für 
den Magen in Form eines deftigen schwäbischen Vespers, wie 
immer liebevoll zubereitet und serviert von den Urbacher Land-
frauen.

 
Die Urbacher Landfrauen (hier ein Teil des 10-köpfigen Teams an 
diesem Abend) waren wie immer sprichwörtlich „bienenfleißig“ 
und umsorgten die Gäste mit Speis‘ und Trank.

Zum besten Most beim 39. Urbacher Mostseminar wählten die 
Gäste einen klassischen schwäbischen Most mit einem 30-%-
igen Anteil von Birnen, hergestellt von Hans Knödler aus Alfdorf. 
Auf Platz zwei folgte Bernd Vogt aus Welzheim. Der Seriensieger 
der vergangenen Jahre, Eberhard Ziegler aus Berglen-Streich 
bzw. vom Hegnauhof kam dieses Mal mit seinem Vespermost auf 
Platz drei. Auf dem vierten Platz landete der vergleichweise junge 
Mostproduzent Paul Schönemann aus Urbach. Platz 5 erreichte 
Alexander Ahle aus Welzheim, der dieses Mal mit einem reinen 
Birnenmost vertreten war. Auf 6. Platz schließlich landete ein 
zweijähriger Most Jonas Burkhardt aus Urbach.

 
Die Mostproduzenten bei der Siegerehrung mit Mostprofessor 
Hermann Beck

Wie dem auch sei! Tatsache ist, dass dieser Abend einmal mehr 
ein Gewinn war für alle, die dabei waren, und eine gute Werbung 
für den Streuobstbau in unserer Gemeinde.
Dafür sei an dieser Stelle nochmals allen Mitwirkenden gedankt!

Straßensanierung in der Unteren Seehalde 
erfordert abschnittsweise Vollsperrung –  
Linien- und Schulbusse verkehren mehrere 
Wochen nicht über die Seehalde und Burgstraße
Im Laufe der kommenden Wo-
che beginnt die Firma Hortus 
aus Lorch mit der Sanierung 
der Straße in der Unteren See-
halde. Damit werden auch Er-
neuerungsarbeiten an Ver- und 
Entsorgungsleitungen einher-
gehen sowie die Anlage von 
behindertengerechten Bushal-
testellen.
Das Lorcher Bauunternehmen 
geht von einer planmäßigen Bauzeit von etwa drei Monaten aus, 
wenn keine „bösen Überraschungen“ zutage treten. Durchgeführt 
werden die Baumaßnahmen in zwei Abschnitten. Während der 
Arbeiten ist eine Vollsperrung erforderlich.
Beginnen wird die Firma Hortus Mitte nächster Woche mit dem 
Abfräsen des Straßenbelags im kompletten Abschnitt der Unte-
ren Seehalde von der Abzweigung „Obere Seehalde“ bis zur süd-
lichen Einmündung der Straße Kahlharz. Hierfür werden etwa 
zwei Tage angesetzt. Dann beginnt der erste Bauabschnitt zwi-
schen der Einmündung „Obere Seehalde“ und der Straße „Innerer 
See“. Dieser ist dann für ca. vier Wochen voll gesperrt.  
Die „Obere Seehalde“ ist von der Burgstraße her anfahrbar. Der 
nördliche Teil der Seehalde über den Dammweg und die Straße 
Innerer See.
Wenn dieser Abschnitt fertiggestellt ist, folgt eine weitere Voll-
sperrung im Abschnitt zwischen Einmündungen „Innerer See“ 
und „Kahlharz“ (südlicher Ast). Die Zufahrt zum Kahlharz wird 
dann über den Freibadparkplatz erfolgen (weitere Infos erfolgen 
zu gegebener Zeit).
Während der Vollsperrungen wird das Bauunternehmen die Zu-
fahrt für Anlieger, Ver- und Entsorgungsfahrzeuge sowie Feuer-
wehr und Rettungsdienst ermöglichen, soweit es die Tiefbauar-
beiten erlauben. Der Durchgangsverkehr wird jedoch gebeten, 
den Bereich Seehalde/Kahlharz zu meiden und über die Haubers-
bronner Straße auszuweichen.

Linien- und Schulbusse verkehren bis Mitte/Ende Mai  
nicht in der Burgstraße und Seehalde 
Wegen der zuvor genannten umfangreichen Baumaßnahmen ver-
kehren Linien- und Schulbusse bis voraussichtlich Mitte Mai nicht 
in der Unteren Seehalde. Die dortigen Haltestellen sowie die regu-
lären Haltestellen in der Burgstraße werden während der Bauzeit 
nicht angefahren. Die Busse wenden im Banrain und verkehren 
über die Haubersbronner Straße. In der Haubersbronner Straße 
werden auf Höhe Einmündung Burgstraße Ersatzhaltestellen ein-
gerichtet.
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Raumakustik in der Begegnungsstätte  
im Schloss verbessert
Die Gemeindeverwaltung ließ die Raumakustik in der Begeg-
nungsstätte im Schloss Urbach verbessern.
Die Maßnahme hatte einen Kostenrahmen von rund 5.000 €.
Die Herausforderung bestand darin, in dem historischen Gebäude 
mit schwieriger Bausubstanz (stellenweise feuchte Wände, abge-
hängte Decke mit dahinter verlaufenden Leitungen etc.), ein ge-
eignetes Akustikmaterial und Handwerker für die Ausführung zu 
finden.
Ausgewählt wurde die Anbringung von naturhellen Akustikplatten 
an den beiden freien, gegenüberliegenden Wänden.

Fachgerecht und zuverlässig ausgeführt wurde die Maßnahme 
von der Fa. Weidler Innenausbau aus Schorndorf-Haubersbronn.

Kind und Jugend Bürgerstiftung Urbach  
fördert Freiwilliges Soziales Jahr im Kinderdorf 
in Südtirol
„Hoi“ aus Brixen, dem kleinen Städt-
chen am Eisack in Südtirol, Italien. 
Mein Name ist Franziska Lamprecht, 
ich bin 18 Jahre alt, komme aus Ur-
bach und arbeite mit Unterstützung 
der Bürgerstiftung für ein Jahr freiwillig 
im Südtiroler Kinderdorf. Anstatt nach dem Abitur direkt ins Stu-
dium zu starten, habe ich mich für ein Gap Year in Italien entschie-
den, um neue Erfahrungen zu sammeln und mich sozial zu enga-
gieren. Mithilfe der Organisation Ijgd bin ich im Kinderdorf in 
Brixen gelandet. Hier finden Kinder und Jugendliche zwischen 
drei und 18 bzw. 21 Jahren ein Zuhause, wenn ihre Eltern nicht 
mehr in der Lage sind, ihnen die nötige Fürsorge und Sicherheit 
entgegenzubringen. Durch ein richterliches Dekret wird die 
Fremdunterbringung angeordnet. Das bedeutet, dass die Eltern 
kein Mitspracherecht mehr in Bezug auf den Aufenthaltsort ihrer 
Kinder haben. Der stationäre Bereich des Kinderdorfes, in dem 
ich tätig bin, umfasst fünf Häuser mit jeweils bis zu acht Kindern 
und Jugendlichen, die von Erzieher/-innen-Teams betreut wer-
den. Des Weiteren bietet das Kinderdorf ambulante Unterstüt-
zung für Familien und begleitet alleinerziehende Frauen und ihre 
Kinder. Ich arbeite im Haus Meran, in welchem ich sechs Kinder 
zwischen drei und dreizehn Jahren in ihrem Alltag begleite. Dazu 
gehören Hilfestellungen bei Hausaufgaben, Freizeitaktivitäten, 
Fahrdienste, gemeinsames Kochen und Hilfe bei der Hygiene. 
Darüber hinaus helfe ich viel im Haushalt und übernehme sons-
tige anfallenden Aufgaben. Auch bei häuserübergreifenden Aus-
flügen bin ich gerne dabei. Vor kurzem haben wir zum Beispiel 
einen Skiausflug mit allen Kindern des Dorfes unternommen: Ob 
Anfänger/-in oder Profi, alle konnten einen Tag im Schnee genie-
ßen und sich das Essen auf der Hütte schmecken lassen. 

 
 Foto: Franziska Lamprecht

Nach sechs Monaten kann ich mit Sicherheit sagen, dass mir die 
Arbeit im Kinderdorf sehr gefällt, auch wenn sie nicht immer ein-
fach ist. Es kann durchaus herausfordernd sein, den Kindern mit 
ihren unterschiedlichen Bedürfnissen, Traumata oder Beeinträch-
tigungen gerecht zu werden und sie zu unterstützen. Dennoch ist 
sie in jedem Fall bereichernd: Ich merke, wie viel ich jeden Tag 
dazu lerne, sei es über mich oder den Umgang mit den Kindern. 
Eine große Hilfe und vor allem Vorbilder sind hier natürlich die 
Erzieher/-innen, mit welchen ich mich sehr gut verstehe und je-
derzeit um Rat oder Hilfe fragen kann.
Meine Zeit hier verbringe ich jedoch nicht nur mit arbeiten. Ich 
habe mit meinen Mitbewohner/-innen eine wunderschöne 
Freundschaft aufgebaut und wir nutzen unsere freie Zeit für ge-
meinsame Aktivitäten: Jedes Wochenende machen wir momen-
tan die Skipisten Südtirols unsicher und auch die ein oder andere 
italienische Stadt wurde schon besichtigt. Bis jetzt haben wir uns 
Bozen, Venedig und Mailand angeschaut, allerdings soll es dabei 
nicht bleiben. Mir gefällt es jedoch mindestens genauso gut vor 
der eigenen Haustür. Seit Beginn meines Freiwilligenjahres habe 
ich mich in das kleine Städtchen mit seinen schmalen Gassen 
und den hübschen Häusern verliebt. Fasziniert bin ich überdies 
von der hiesigen Zweisprachigkeit. Wenngleich man in Brixen 
überwiegend die deutsche Sprache vernimmt, so braucht es an 
der Supermarktkasse doch ein wenig Italienisch. Obwohl zusätz-
lich erwähnt werden muss, dass von dem Deutsch, welches wir 
kennen, keine Rede sein kann. An den Südtiroler Dialekt muss 
man sich nämlich erst einmal gewöhnen. 
Vielen Dank an die Bürgerstiftung Urbach, die mitgeholfen hat, 
meine Zeit hier möglich zu machen. 

Sammelplatz für Baumschnittgut  
aus Urbacher Streuobstwiesen –  
Ortsänderung: Parkplatz Wittumstadion
Auch in diesem Jahr wird die Gemeindeverwaltung in Ergänzung 
zu den Entsorgungsangeboten der Abfallwirtschaft Rems-Murr 
einen Sammelplatz für Baumschnittgut betreiben. Die beliebte 
Aktion gibt es seit 2012 und unterstützt hiesige Stücklesbesit-
zende. Diese Aktion findet dieses Jahr nicht auf dem Freibad-
parkplatz statt, da dieser anderweitig belegt ist. Sie wird verlegt 
auf den Parkplatz Wittumstadion – genau dort, wo im Herbst 
immer die Apfelannahme stattfindet. Der Sammelplatz öffnet am 
Freitag, den 01.03.2024. Die Aktion endet am Samstag, den 
16.03.2024. Auf dem Parkplatz am Wittumstadion kann im ge-
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nannten Zeitraum täglich außer sonntags in der Zeit von 8 – 20 Uhr 
holziges Baumschnittgut angeliefert werden.
Ab dem 18.03.2024 wird alles vor Ort zu Hackschnitzeln verarbei-
tet und einer energetischen Verwertung zugeführt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihr Schnittgut geordnet an der 
dafür vorgesehenen Stelle ablegen und kein Bindematerial aus 
Metall oder Kunststoff darin verbleibt. Es wird außerdem aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass ausschließlich verholztes 
Material angenommen wird. Grüngut, Wurzelstöcke, Steine, 
Draht, Erde etc. dürfen nicht abgelegt werden, da sonst keine 
sinnvolle Verwertung möglich ist. Sollten Sie Ihr Schnittgut zu an-
deren Zeiten entsorgen möchten, so stehen Ihnen die Entsor-
gungsangebote der Abfallwirtschaft AWRM (z. B. Grüngutplatz 
neben der Kläranlage oder in anderen Gemeinden) während der 
jeweiligen Öffnungszeiten zur Verfügung. Bitte nehmen Sie außer-
dem bei der Nutzung des Sammelplatzes besondere Rücksicht 
auf Kinder und Jugendliche, die per Fahrrad, Roller oder zu Fuß 
zu den Sporteinrichtungen am Linsenbergweg unterwegs sind.
Sporttreibende und Spaziergänger werden um Verständnis für die 
reduzierten Parkmöglichkeiten gebeten.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Rolf Koch im Ortsbauamt, Tel. 
07181/8007-60 oder E-Mail bauamt@urbach.de.

EnBW erhöht Strompreise in der Grund- 
versorgung: Viele betroffen, ohne es zu wissen
Was bedeutet eigentlich „Grundversor-
gung“? Und wie erkennt man, dass man die-
sen Strom-„Tarif“ nutzt? Spannende Fragen, 
die aufgrund der Strompreiserhöhung zum 
1. April 2024 aktueller nicht sein könnten. 
Denn die Preiserhöhung macht sich deutlich 
im Geldbeutel bemerkbar: Der Arbeitspreis 
steigt von 37,31 auf 41,71 Cent je Kilowattstunde und der Grund-
preis von 141,96 auf 209,04 Euro im Jahr. Wenn Sie beispiels-
weise 3.500 Kilowattstunden Strom im Jahr verbrauchen, müs-
sen Sie dafür künftig 221,08 € mehr bezahlen.
Die Grundversorgung ist ein sinnvoller Mechanismus, der die 
Energieversorgung sicherstellt. Zieht man beispielsweise um und 
verbraucht Strom in der neuen Wohnung, ohne einen Vertrag mit 
einem Lieferanten abzuschließen, landet man automatisch in der 
Grundversorgung. Sie ist aber nur als Übergangslösung gedacht. 
Wer sich nicht um einen Lieferantenwechsel kümmert, bleibt 
trotzdem dauerhaft in der Grundversorgung. Und bezahlt deutlich 
mehr für Strom, als man müsste. Ein Blick in Ihre Stromabrech-
nung schafft Klarheit: kommt Ihre Abrechnung vom hiesigen 
Grundversorger, der EnBW GmbH, und enthält sie die Tarifbe-
zeichnung „Komfort“, befinden Sie sich in der Grundversorgung 
und sind von der Preiserhöhung zum 1. April betroffen.
Die einfache Lösung lautet, die Grundversorgung bis zum 31. 
März zu kündigen. Wir sorgen für einen reibungslosen Wechsel. 
Lassen Sie sich bei Interesse persönlich beraten und mit einem 
Vergleichsangebot Ihren Preisvorteil beim REMSTALWERK auf-
zeigen. Faire Preise, die regionale Verwurzelung und feste An-
sprechpartner vor Ort zeichnen uns aus.
Nutzen Sie unsere vielfältigen Kontaktmöglichkeiten: telefonisch 
0800 0542542, per E-Mail an info@remstalwerk.de oder direkt vor 
Ort in der Stuttgarter Straße 85 in Remshalden-Grunbach. Wer 
Preise gerne online vergleicht, dem empfehlen wir unseren Tarif-
rechner unter remstalwerk.de/tarifrechner.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Technischen Ausschusses

am Dienstag, 12. März 2024, um 18:30 Uhr
Urbach, Rathaus, Konrad-Hornschuch-Straße 12, Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Bauanträge und Befreiungsanträge
 1.1.   Errichtung von Weidezäunen an Standorten in den Ge-

wannen Kirchsteigkelter, 
  Koppenberg und Untere Schattenhalde
  Bauvorhaben-Nr.: 2024/007
 1.2. Einbau einer Schleppgaube (Veränderte Ausführung)
  Baugrundstück: Banrain 31
  Bauvorhaben-Nr.: 2024/013
2. Bauvoranfragen
 2.1.  Neubau von zwei Fünffamilienhäusern mit Tiefgarage 

und Garage (Bauvoranfrage) 
  Baugrundstück: Beckengasse 33 + 35 
  Bauvorhaben-Nr.: 2024/009
3. Verschiedenes

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Termine und Veranstaltungen

Einladung zum Vortrag  
„Die Mädla von der Anstalt“
Am Dienstag, 12. März um 14:30 Uhr hält der Vorsitzende des 
Geschichtsvereins Urbach Joachim Wilke im Gemeindesaal der 
Baptistengemeinde Urbach in der Gartenstraße 20 einen Vortrag 
zum Thema

„Die Mädla von der Anstalt“
Dazu lädt die Baptistengemeinde Urbach sehr herzlich ein. Die 
Veranstaltung steht allen Interessierten jeden Alters offen.

 
Die Wäscherei des Fürsorgeheims 1925 Foto: Gemeindearchiv

Der Vortrag vermittelt anhand zahlreicher alter Fotografien einen 
tiefen Einblick in das Innenleben des ehemaligen „Fürsorgeheims 
für schulentlassene Mädchen evangelischer Konfession“, wie die 
korrekte Bezeichnung der „Anstalt“ lautete. Mit einem Schwer-
punkt auf die Jahre zwischen 1920 und 1945 erläutert Joachim 
Wilke, wie sich das Leben der Fürsorgezöglinge hinter den Mau-
ern der geschlossenen Anstalt darstellte, wer die Personen wa-
ren, die die Anstalt leiteten und dort arbeiteten, wie der Tagesab-
lauf aussah und welche spezielle Rolle die Anstalt in der Zeit des 
Nationalsozialismus spielte.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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„Fresh Folk from Scotland“ –  
noch gibt es Karten!
Samstag, 16. März 2024, 19:30 Uhr
Ein Abend mit schottischer und irischer Musik im Schloss-
keller Urbach mit Steve Crawford und Sabrina Palm
Wir genießen hierzu sechs besondere schottische Whiskys

 
Ein Muss für Freunde schottisch/irischer Folk-Music:  

Steve Crawford und Sabrina Palm

Steve Crawford ist Sänger und Gitarrist aus Aberdeen in Schott-
land und unter anderem durch seine Bands Le Clou, Ballad of 
Crows und das Duo mit dem Mundharmonikavirtuosen Spider 
Mackenzie bekannt. Die Ausnahmefiedlerin Sabrina Palm ist eine 
Schlüsselfigur der deutschen Irish-Music-Szene und hat unter 
anderem mit dem Reel Bach Consort, Whisht! und im Trio mit 
Alan Doherty und Ekhart Topp gespielt.
In den mehr als fünf Jahren, in denen die beiden Profis bereits 
gemeinsam unterwegs sind, haben sie sich als einer der erfolg-
reichsten Scottish/Irish-Music Acts in Deutschland etabliert und 
sind zudem durch Schottland, Irland, Belgien, Holland und Frank-
reich getourt. Dabei haben sie sich eine internationale Fange-
meinde erspielt. Ihr mittlerweile zweites Album hat besonders 
gute Resonanz in der Presse bekommen und war Album der Wo-
che beim schottischen BBC-Radio.
Sowohl in kleinen, intimen Veranstaltungsorten als auch auf gro-
ßen Festivalbühnen schaffen Steve Crawford und Sabrina Palm 
es immer schnell, eine besondere Beziehung zum Publikum auf-
zubauen. Mit einem – für ein Duo erstaunlich fetten Sound – brin-
gen sie Lieder und Instrumentalstücke zu Gehör, die zum Tanzen,

aber auch zum Träumen, anregen. Geschichten rund um die  
Musik machen jedes Konzert zu einem kurzweiligen Erlebnis und 
liefern zudem einigen Hintergrund zur schottischen Musiktradi-
tion. Schottischer Humor und Charme bringen das Publikum zum 
Lachen.
Die Arrangements der teils aus historischen Sammlungen stam-
menden und teils auch selbst komponierten Stücken sind mo-
dern und detailreich gespielt. Steve bringt seine Erfahrungen aus 
anderen Musikstilen wie Jazz, Latin, Bluegrass, Rock und Funk 
mit ein, während Sabrina umfangreiche Kenntnisse im Bereich 
der traditionellen Musik Schottlands und Irlands hat. Sie bestand 
als erste Deutsche die Prüfung zum Lehrer für traditionelle Musik 
(TTCT) in Dublin und ist eine sehr gefragte Dozentin für traditio-
nelle Musik.
Irish Folk mit der guten Pub-Laune hat sich in Deutschland schon 
lange etabliert. In Schottland gibt es eine ebenso reiche Musiktra-
dition, aber vielleicht die besseren Getränke … Wer sich davon 
überzeugen möchte, kann dies an diesem Abend tun. Schottland-
Fan und Whisky-Kenner Volker Stahl kredenzt eine erlesene Aus-
wahl von Whiskys und erklärt dem geneigten Liebhaber die Be-
sonderheiten der hochprozentigen Spezialitäten.
Tickets mit Whiskyverkostung: € 75,--
Tickets ohne Whiskyverkostung: € 30,--
Anmeldung über die Homepage: www.whisky-urbach.de
Mineralwasser steht zur Verkostung bereit. In der Pause gibt es 
zur Stärkung ein Handvesper.
Weitere Getränke stehen im Verkauf zur Verfügung.
Wir freuen uns auf einen sehr besonderen Abend!
www.whisky-urbach.de

KabCom Urbach präsentiert:  
Nikita Miller – „Im Westen viel Neues“
Mittwoch 20. März 2024, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 24,00 € (zzgl. Gebühr), AK 28,00 €
„Mir will es scheinen, dass der uralte Aberglaube, Reichtum ge-
währe Glück, sich aufzulösen scheint.“ Tja, das hat Leo Tolstoi 
mal gesagt, der allerdings sieben Jahre vor Beginn der Sowjet-
union das Zeitliche gesegnet hat. Nikita Miller ist sich nämlich si-
cher: Hätte der Typ noch ein bisschen länger gelebt, hätte er das 
bestimmt nicht gesagt.
Als Nikita als Fünfjähriger mit seinen Eltern aus der Ukraine nach 
Deutschland kam, musste er über die Jahre feststellen: Ein 
Mensch kann vielleicht die Sowjetunion verlassen, die Sowjet-
union aber niemals den Menschen. Kein Wunder, dass Nikitas 
Opa nach jahrlangem, rigorosem Duden-Abschreiben heute im-
mer noch kein Wort Deutsch spricht.
Die Erwartungen an den Westen waren groß, die Möglichkeiten 
schienen unendlich. Doch Nikita Miller hat verstanden: Zwischen 
zwei Kulturen zu hocken, ist furchtbar anstrengend. Die Familie 
zerrt an der einen, das neue Leben an der anderen Seite. Also hat 
er fleißig in seinem Gedankenlabor getüftelt, hier und da etwas 
zusammengemixt, dort etwas entnommen und noch ein bisschen 
Glitzer drüber gestreut.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 08.03. bis 14.03.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart
Freitag, 08.03.2024 15.00 Uhr Landfrauen Urbach Treffpunkt: 

Wittumhalle
Weltfrauentag - 
Ausflug Markgröningen

Sonntag, 10.03.2024 18.00 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirche  
St. Marien

Bußfeier in der Fastenzeit

Dienstag, 12.03.2024 14.30 Uhr Geschichtsverein Urbach/
Baptistengemeinde

Gemeindezentrum 
Baptisten

Vortrag: 
„Die Mädla von der Anstalt“

Donnerstag, 14.03.2024 19.00 Uhr Landfrauen Urbach Wittumschule Basteln mit Sonja Härer
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Nikita Miller ist in Kasachstan 
geboren. Anfang der 90er ist 
seine Familie mit ihm nach 
Deutschland gezogen. 2014 er-
langt Miller den Bachelor of Sci-
ence an der Hochschule für Me-
dien in Stuttgart. Ein halbes Jahr 
später beginnt er an der Eber-
hard-Karls-Universität in Tübin-
gen sein Studium für Philoso-
phie und allgemeine Rhetorik. 
Seit 2016 steht er als Comedian 
auf der Bühne  
Foto: Diana Miller

Er hat das Beste aus Deutsch 
und Sowjet zusammengemixt 
und gelernt, beide Kulturen mit 
all ihrer Schönheit und Vielfalt, 

mit all ihrer Marotten und Unannehmlichkeiten, zu lieben und 
wertzuschätzen. Denn wir müssen uns alle doch mal eingeste-
hen: Die Kulturen sind gar nicht so unterschiedlich. Pelmeni sind 
doch auch nur kleine Maultaschen.
Weitere Infos auf www.nikita-miller.de
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder
online bei RESERVIX unter folgendem Link: www.reservix.de

Aktuelles für  
Seniorinnen und Senioren

Spielenachmittag im Schloss
Der nächste Spielenachmittag findet am Montag, den 11. März 
2024, um 14.00 Uhr im Schloss Urbach in der Begegnungsstätte 
statt. 
Neue Mitspielende sind immer herzlich willkommen.
Auf Ihr Mitmachen freuen sich die Ansprechpartnerinnen
Frau Susanne Weißert und Frau Gisela Speitler

Neues aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 27. Februar 2024
Bericht über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats  
am 27. Februar 2024
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde-
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt. 
Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.

TOP 1
Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
Eine Einwohnerin ging auf das Mitteilungsblatt der Gemeinde  
Urbach ein, das nicht, wie in manchen Kommunen üblich, kosten-
los vertrieben wird. Sie möchte wissen, wieso einige Bürger eine 
Mahnung erhielten, bevor ihnen überhaupt eine Rechnung zuge-
stellt wurde. Bürgermeisterin Fehrlen verwies die Bürgerin mit  
dieser Frage direkt an den Nussbaumverlag.

Darüber hinaus stellte sie eine Frage zu den Ausgleichsflächen, 
für die die Gemeinde in der Vergangenheit Ökopunkte erhalten 
hat. Sie erkundigte sich, wer sich um diese Flächen kümmert und 
warum diese in der Vergangenheit nicht ordnungsgemäß gepflegt 
worden seien.
Die Verwaltung informierte dazu, dass die Gemeinde keine Öko-
punkte für diese Maßnahme erhalten habe. Die Maßnahmen seien 
als Kompensation eines anderen Vorhabens umgesetzt worden, 
so wie es vertraglich mit dem Landratsamt geregelt wurde. Für 
die angemessene Pflege ist die Gemeinde selbst verantwortlich.
Ein Einwohner informierte sich über die Lagerfläche von Fahrzeu-
gen, Containern und anderem in der Konrad-Hornschuch-Straße 
und möchte wissen, ob dieses Lager genehmigt sei. Er empfinde 
dies als eine Zumutung.
Hierzu erhielt der Bürger die Auskunft, dass derzeit der Bauantrag für 
die Genehmigung der Lagerfläche laufe, die letztendliche Entschei-
dung liegt aber beim Landratsamt. Frau Fehrlen ergänzte dazu, dass 
die Verwaltung dazu bereits mehrere Beschwerden erreicht haben 
und diese an die zuständige Behörde weitergegeben wurden.
Im weiteren Verlauf gab es eine Rückfrage zum Thema Glasfaser-
ausbau. Nachdem vor ca. einem Jahr die Informationsveranstal-
tungen dazu stattgefunden haben, sei es mittlerweile sehr ruhig 
und man höre nichts mehr von den Firmen. Ein Bürger erkundigte 
sich nach dem aktuellen Sachstand.
Bürgermeisterin Fehrlen gab einen kurzen Sachstandsbericht 
dazu. Sie erklärte, dass die Firma GVG Glasfaser mit ihrer Marke 
Terranet das Glasfasernetz betreiben will, den Tiefbau aber die 
Deutsche Giga Access (DGA) übernehmen wollte. Aufgrund der 
gestiegenen Baukosten sowie der gestiegenen Zinsen muss die 
DGA umplanen und die Finanzierung neu kalkulieren. Derzeit sei 
man damit beschäftigt, eine Lösung für dieses Problem zu finden. 
Das Problem betreffe viele Gemeinden in der Region Stuttgart. 
Sie gehe nicht davon aus, dass in diesem Jahr noch mit dem 
Ausbau in der Gemeinde begonnen wird.
Schließlich wurde eine Frage zur Personaldecke der Gemeinde 
Urbach gestellt. Ein Bürger informierte sich, ob sich diese geän-
dert habe, seitdem Frau Fehrlen Bürgermeisterin in Urbach ist.
Frau Fehrlen führte dazu kurz aus, dass zwischen der Anzahl an 
Köpfen sowie der Anzahl an Vollzeitäquivalenten unterschieden wer-
den müsse aufgrund der hohen Teilzeitquote. Außerdem steige die 
Anzahl der Aufgaben stetig an, was nur mit einer entsprechenden 
Personalausstattung zu bewältigen sei (z.B. Kita-Bereich, Integra-
tion). Auch wurde entschieden, mehr Reinigungskräfte direkt einzu-
stellen, anstatt Fremdfirmen zu beauftragen. Die genauen Zahlen 
werden herausgesucht und dem Bürger zur Verfügung gestellt.

TOP 2
Bestätigung der Wahl des Feuerwehrkommandanten –  
Zustimmung nach § 8 Abs. 2 Feuerwehrgesetz und  
§ 10 Abs. 5 Feuerwehrsatzung der Gemeinde Urbach
Die Amtszeit des bisherigen Feuerwehrkommandanten Michael 
Hurlebaus endet im März 2024 nach fünfjähriger Amtszeit. Damit 
war in der Hauptversammlung der Urbacher Feuerwehr am 
02.02.2024 die Wahl des Kommandanten durchzuführen. Im Vorfeld 
ist für die Wahl des Kommandanten nur der Wahlvorschlag des am-
tierenden Kommandanten Michael Hurlebaus eingegangen. Wei-
tere Bewerber haben sich in Versammlung nicht gemeldet.
Das Gremium gratulierte Herrn Hurlebaus zur Wiederwahl und 
dankte ihm für sein Engagement für die Feuerwehr der Gemeinde 
Urbach. Der Kommandant und die Ausschussmitglieder waren 
anwesend.
Im Anschluss fasste der Gemeinderat folgenden einstimmigen 
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der in der Hauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr am 02.02.2024 durchgeführten Wahl des 
Feuerwehrkommandanten und deren Ergebnis zu.
Frau Bürgermeisterin Fehrlen wird beauftragt, Herrn Michael  
Hurlebaus für eine weitere Amtszeit von fünf Jahren zum Kom-
mandanten der Freiwilligen Feuerwehr Urbach zu bestellen.
Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Wahl für die Besetzung 
des Feuerwehrausschusses zur Kenntnis.
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TOP 3
Jahresbauarbeiten 2024 für den Tief- und Straßenbau –  
Verlängerung des Auftrages
Mit der Ausführung von Tief- und Straßenbaumaßnahmen wird 
seit Jahren die Firma Hortus GmbH & Co. KG aus Lorch-Weit-
mars im Rahmen von Jahresverträgen beauftragt. Das bisherige 
Auftragsverhältnis endete zum 31.12.2023, eine Option zur Ver-
längerung war aber bereits bei Auftragsvergabe vorgesehen. Dem 
Gremium wurden die Vorteile der Bindung an eine Jahresbaufirma 
erläutert.
Nachdem der Auftragnehmer keine Anpassung der Einheitspreise 
aus der Vergabe für 2023 verlangt und aufgrund der guten Zu-
sammenarbeit und der reibungslosen Abwicklung in der Vergan-
genheit schlägt die Gemeindeverwaltung vor, den Vertrag für die 
Jahrestiefbauarbeiten für den Zeitraum 01.02.2024 bis 31.12.2024 
mit der Firma Hortus zu verlängern.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beauftragt die Gemein-
deverwaltung, den Auftrag für die Jahrestiefbauarbeiten für den 
Zeitraum vom 01.02.2024 bis 31.12.2024 mit der Firma Hortus 
GmbH & Co. KG aus Lorch-Weitmars mit einer Gesamtauftrags-
summe von 256.065,20 € brutto zu verlängern.

TOP 4
Neubau Gemeinde – Vierfamilienhaus Kelterweg 42 –  
Vergabe Rohbau
Im vergangenen Jahr wurden dem Gremium die Planungen zum 
Neubau des Gebäudes vorgestellt, die Bauweise und der Ener-
giestandard festgelegt und die Freigabe für die weiteren Planun-
gen und Ausschreibungen erteilt. Nach dem Abbruch des Be-
standsgebäudes und dem Beginn der Erdbauarbeiten Ende 
Februar 2024, wurde nun im Rahmen einer öffentlichen Aus-
schreibung zur Angebotsabgabe für die Rohbauarbeiten aufge-
fordert. Es gingen insgesamt 10 Angebote ein, die vom Architek-
turbüro Hochbauplan geprüft wurden. Die Gemeindeverwaltung 
schlägt vor, den Auftrag für das Gewerk Rohbau an den günstigs-
ten Bieter Fa. G. Munz aus Fichtenberg, mit einer Gesamtsumme 
von 252.733,16 €, zu vergeben. Damit ist das Ausschreibungser-
gebnis um ca. 80.000 € günstiger, als in der vorgelegten Kosten-
schätzung. Die Vergabe weitere Gewerke ist vorgesehen für die 
Sitzung des Gemeinderats im April.
An die Erläuterung des Sachverhalts schloss sich ein Austausch 
über die nach den Wünschen des Gemeinderates angepasste 
Planung (Dachüberstand 30 cm) an. Außerdem wurde über die 
Entsorgung des Erdaushubs und die dadurch entstehenden Kos-
ten beraten. 
Der Gemeinderat fasste folgenden mehrheitlichen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach vergibt für den Neubau 
des Vierfamilienhaus Kelterweg 42 den Auftrag:
• Rohbauarbeiten: an Fa. G. Munz aus Fichtenberg  

über brutto 252.733,16 €

TOP 5
Neubau von Kindereinrichtungen auf den Grundstücken  
Pestalozziweg 2-8 – Durchführung des Planen-und-Bauen-
Verfahrens und Beauftragung der Projektbegleitung 
Zwei Gemeinderatsmitglieder erklärten sich für befangen und nah-
men weder an der Beratung, noch an der Beschlussfassung teil. 
Zur Umsetzung des Gemeinderatsbeschlusses vom 28.11.2023 
zum Neubau eines 3-gruppigen Kinderhauses auf dem Grund-
stück Pestalozziweg 2-8 schlägt die Gemeindeverwaltung vor: 
1. Durchführung des „Planen-und-Bauen-Verfahrens“ mit Auftrags-

vergabe an einen Generalübernehmer (GÜ).
2. Einschaltung einer externen technisch-wirtschaftlichen Verfahrens-

begleitung.
3. Einschaltung einer rechtlichen Verfahrensbegleitung.
Die einzelnen Punkte wurden dem Gremium ausführlich erläutert.

Zu 1.: Die Verwaltung schlägt dem Gremium das andernorts be-
währte „Planen und Bauen“-Verfahren vor. Durch dieses Verfah-
ren können die Einhaltung der architektonischen Mindestqualität, 
die Einbeziehung von städtebaulichen und architektonischem 
Sachverstand, die Möglichkeit der Optimierung von Lebenszyk-
luskosten im Angebotsverfahren, hohe Termin- und Kostensi-
cherheit und fortlaufende Optimierung der eingereichten Planun-
gen/Preisangebote in der Verhandlungsphase gewährleistet 
werden.
Zu 2.: Aufgrund der Vorgabe aus dem Gremium, dass schnellst-
möglich gebaut werden soll, schlägt die Gemeindeverwaltung 
vor, eine externe technisch-wirtschaftliche Projektsteuerung zu 
beauftragen. Gegenstand des zu schließenden Vertrages sind 
Leistungen der Projektsteuerung und Projektleitung sowie Bau-
herrenvertretung. Die weiteren Schritte, sowie die eingegangenen 
Angebote wurden beraten. Außerdem erfolgte eine kurze Vorstel-
lung der Firma KVL Bauconsult durch den Managing Partner Oli-
ver Greis.
Zu 3.: Bei einer Generalübernehmervergabe und der Komplexität 
des Vergaberechts sowie den zeitlichen Rahmenbedingungen ist 
für die Gemeindeverwaltung eine rechtliche Begleitung dringend 
notwendig. Es wird beabsichtigt, Rechtsanwalt Dr. Daniel Junk 
von der LUTZ | ABEL Rechtsanwalts PartG mbB aus Stuttgart zu 
beauftragen.  
Der Vorstellung des Verfahrens schloss sich ein Austausch im 
Gremium an. Insbesondere die Notwendigkeit der rechtlichen Be-
ratung wurde hinterfragt. Rückfragen zum weiteren Vorgehen 
wurden beantwortet.
Der Gemeinderat fasste folgenden mehrheitlichen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt für den Neu-
bau von Kindereinrichtungen auf den Grundstücken Pestalozzi-
weg 2 – 8: 
1. Durchführung des „Planen-und-Bauen-Verfahrens“ mit Vergabe 

an einen Generalübernehmer.
2. Auftragserteilung für die externe Begleitung des Vergabeverfahrens 

"Planen und Bauen" an die KVL Bauconsult Stuttgart GmbH aus 
70174 Stuttgart zum Pauschalhonorar netto von 62.000 €, zzgl. 6 % 
Nebenkosten und Mehrwertsteuer.

3. Auftragserteilung für die rechtliche Begleitung des Vergabeverfah-
rens an LUTZ | ABEL Rechtsanwalts PartG mbB aus Stuttgart zum 
Pauschalhonorar von 48.000 € netto, zzgl. Mehrwertsteuer.

Die beiden Auftragserteilungen finden erst statt, wenn der Haus-
haltsplan für das Jahr 2024 von der Rechtsaufsichtsbehörde ge-
nehmigt wurde

TOP 6
Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster  
Beschlüsse
Sitzung des Gemeinderats am 14.11.2023:
Grundstücksangelegenheiten – Anmietung Oberer Espach 1
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach stimmt der Anmietung 
des Gebäudes im Oberen Espach 1 ab dem 01.12.2023 zu.
Sitzung des Gemeinderats am 23.01.2024
Freiwillige Feuerwehr Urbach –  
Verleihung der Ehrenmitgliedschaft
Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag des Feuerwehraus-
schusses der Freiwilligen Feuerwehr Urbach, einem jahrzehnte-
langen engagierten Mitglied der Feuerwehr die Eigenschaft als 
Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr Urbach gemäß § 8 der 
Feuerwehrsatzung zu verleihen.

TOP 7 
Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes
7.1 Einführung digitalisiertes Baugenehmigungsverfahren
Herr Koch informiert das Gremium zum Thema „digitaler Bauan-
trag“. Nachdem Ende 2023 durch das Land Baden-Württemberg 
der Weg zum „Virtuellen Bauamt“ freigegeben wurde, ist es nun 
das Ziel, Antragstellern und Behörden ein medienbruchfreies, 
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digitales Verfahren vom Bauantrag bis zur Baugenehmigung zu 
ermöglichen. Die technische Voraussetzung zur Umsetzung 
wurde nun geschaffen. Zum 1. Februar 2024 wurden die Ge-
meinde Winterbach und die Stadt Welzheim als Pilotkommunen 
im Rems-Murr-Kreis an das Virtuelle Bauamt Baden-Württemberg 
angeschlossen. Zum 1. März folgen die Gemeinden Rudersberg 
und Urbach.
Für die Gemeindeverwaltung ist der digitale Bauantrag ein weite-
rer wichtiger Schritt hin zum Digitalen Rathaus. Die Einwohnerin-
nen und Einwohner, die Antragstellerinnen und Antragsteller und 
die Gemeindeverwaltung werden von den vielen Vorteilen wie 
zum Beispiel kürzere Bearbeitungszeiten und einem effizienteren 
Verwaltungshandeln profitieren.
Das Baurechtsamt des LRA Rems-Murr-Kreis hat Genehmi-
gungszuständigkeit für 13 Städte und Gemeinden. Das „Virtuelle 
Baurechtsamt“ ist eine End-to-End-Lösung: von der Antragsstel-
lung, über die Beteiligung von Behörden, Bearbeitung des Vor-
gangs bis zur Bekanntgabe der Entscheidung erfolgen alle Ver-
fahrensschritte digital. Der Informationsaustausch zwischen 
Gemeinde und Baurechtsbehörde findet dabei ohne Zeitverzöge-
rung statt. Das macht die Antragsbearbeitung nicht nur schneller, 
sondern auch komfortabler.
Anders als bislang wird künftig auch das Baurechtsamt des LRA 
Rems-Murr-Kreis darüber entscheiden, welche Angrenzer im 
Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens beteiligt werden, eine 
sogenannte Angrenzerbenachrichtigung erhalten, die Pläne ein-
sehen und gegebenenfalls Einwände vorbringen können.
Einzig und allein die Baugenehmigung selbst kann noch nicht di-
gital ausgestellt werden. Im letzten Verfahrensschritt wird es da-
her notwendig sein, die abgestimmten Pläne in Papierform einzu-
reichen, damit diese offiziell genehmigt werden können. Es ist zu 
hoffen, dass auch dieser letzte Schritt in der nahen Zukunft weg-
fällt, sodass der Prozess komplett digital abgebildet werden kann.

7.2 Errichtung einer Gemeinschaftsschuppenanlage,  
weiteres Vorgehen 
Ein Gemeinderat bat um eine kurze Information zum weiteren Vor-
gehen hinsichtlich der Gemeinschaftsschuppenanlage. Mittel 
seien im Haushalt dafür berücksichtigt, der Tauschvertrag mit 
dem Regierungspräsidium abgeschlossen.
Herr Koch teilte ihm mit, dass man sich nun mit dem Obst- und 
Gartenbauverein zusammensetzen müsse um zu beraten, wel-
ches Betreibermodell das passende sei und wie die Umsetzung 
erfolgen könne. Fest stehe, dass die Verwaltung die Auflagen und 
Kontrollen, die von der Baurechtsbehörde gefordert werden, nicht 
ohne Partner umsetzen könne.

7.3 Reinigung Fahrradboxen +  
Zustand Straße Konrad-Hornschuch-Areal u. Bahngleise
Ein Gemeinderat dankte dem Bauhof für die Reinigung der Fahr-
radboxen. Darüber hinaus stellte er aber fest, dass die Straße 
zwischen dem Konrad-Hornschuch-Areal und den Bahngleisen in 
einem schlechten Zustand sei. Durch den Bußverkehr gebe es 
sehr große Schlaglöcher. Er bittet darum, dies zu beheben.
Dem Gemeinderat wird mitgeteilt, dass der Unterbau der Straße 
sehr schlecht sei. Es gebe eine vertragliche Vereinbarung zwi-
schen der Gemeinde und dem Busunternehmen, wonach dieses 
zur Instandhaltung verpflichtet ist. Man werde die Informationen 
weitergeben.

7.4 Ergebnisse Straßenbefahrung Vialytics
Nach Einsicht der Ergebnisse von der Straßenbefahrung durch 
einen Gemeinderat stellte dieser fest, dass man zu einem frühe-
ren Zeitpunkt mit dem Ergebnis der Schulnote 2,9 abgeschlossen 
habe. Aktuell sei aber die Note 3,16 herausgekommen. Er möchte 
wissen, wieso die Note schlechter wurde, obwohl Maßnahmen 
umgesetzt worden seien.
Frau Fehrlen informierte dazu, dass das System mit jeder Fahrt 
durch die Gemeinde ein genaueres Ergebnis darstellen kann. So 
kommt es, dass Schäden, die bei früheren Fahrten nicht erfasst 
wurden, zu einem späteren Zeitpunkt erkannt werden.

7.5 Hagsteige / Naherholung für Urbacher Bürger/innen
Von einem Gemeinderat wurde festgestellt, dass am vergange-
nen Wochenende ein Verkehrschaos an der Hagsteige zu ver-
zeichnen war. Er machte darauf aufmerksam, dass von der  
Bürgermeisterin zugesagt wurde, dass Urbach nicht mehr bewor-
ben wird. Trotzdem trat sie beim Verband der Region Stuttgart auf 
und stellte dort das Angebot in Urbach vor.
Bürgermeisterin Fehrlen nahm dazu Stellung. Aufgrund des guten 
Wetters war am Wochenende bereits viel Betrieb in Urbach. Es 
wurde daher kurzfristig entschieden, die Schranke an der 
Hagsteige zu schließen. Beim Verband der Region Stuttgart habe 
sie klar formuliert, dass in Urbach die Grenzen des Tourismus er-
reicht seien. Sie stellte weiterhin fest, dass die wertvollen Naher-
holungsflächen in Urbach gut zu Fuß erreichbar seien.

7.6 Freibadparkplatz
Es wurde nachgefragt, bis wann der Parkplatz am Freibad wieder 
frei sein wird und ob der Zustand des Parkplatzes vor der Ablage-
rung erhoben worden sei
Herr Koch antwortete darauf, dass die Ablagerungen in den kom-
menden Tagen entfernt werden. Da die Lagerung aufgrund einer 
eigenen Baumaßnahme vorgenommen wurde, müsse geklärt 
werden, wer für Schäden haftet. Er informierte außerdem, dass 
mit dem Reisigsammelplatz jetzt in den Bereich der Wittumhalle 
ausgewichen wird.

Aus der Sitzung des Technischen Ausschusses
In der Sitzung am 27.02.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Bauanträge und Befreiungsanträge 
Tagesordnungspunkt: 1.1
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses
Baugrundstück: Burgstraße 12
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach versagt das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines 
Einfamilienhauses auf dem Grundstück Burgstraße 12, weil sich 
das Bauvorhaben hinsichtlich Traufhöhe und Dachneigung nicht 
in die Umgebungsbebauung einfügt und weil sowohl das städte-
bauliche Konzept für dieses Gebiet als auch das Zielkonzept des 
förmlich festgelegten Sanierungsgebiets Ortskern Urbach V eine 
Bebauung des Grundstücks nicht vorsehen. Dem Gemeinderat 
wird empfohlen, das Bebauungsplanverfahren fortzusetzen. Das 
gemeindliche Einvernehmen wird auch zur sanierungsrechtlichen 
Genehmigung (§ 145 Absatz 1 Satz 2 Baugesetzbuch) versagt.

Tagesordnungspunkt: 1.2
Bauvorhaben:  Einbau einer Wohnung im Dachgeschoss, 

Nachtragsbaugesuch
Baugrundstück: Ostlandstraße 23
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Nachtragsbau-
gesuch zum Einbau einer Wohnung im Dachgeschoss des Wohn-
hauses Ostlandstraße 23. Die Baurechtsbehörde wird um Prüfung 
gebeten, ob für die Wohnung ein zusätzlicher Stellplatz nachge-
wiesen werden muss.

2. Verschiedenes
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldungen.

Umwelt und Entsorgung

Energieagentur Rems-Murr gGmbH 
Angebot für Unternehmen im Rems-Murr-Kreis:  
betriebliches Energiemanagement
Mit dem Förderprogramm KLIMAfit bietet das Land Baden-
Württemberg kleinen und mittelständischen Unternehmen einen 
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einfachen Einstieg in das betriebliche Energie- und Klimaschutz-
management. Dazu werden sogenannte Konvois mit bis zu  
12 Unternehmen gebildet. Für einen Rems-Murr-Konvoi ist die 
Energieagentur Rems-Murr gGmbH Projektträgerin. Der nächste 
Konvoi soll nach Ostern 2024 an den Start gehen.
Das Programm setzt auf individuelle Beratung, Fortbildung und 
Austausch. So werden bei Vor-Ort-Beratungsterminen Potenzi-
ale zur Energieeinsparung und zur Treibhausgasreduktion identifi-
ziert und eine individuelle Treibhausgasbilanz erstellt. In Work-
shops wird Expertenwissen vermittelt und das unternehmerische 
Netzwerk gestärkt. Die öffentliche Auszeichnung als KLIMAfit-
Betrieb am Ende des Programms ist ein Imagegewinn für jedes 
teilnehmende Unternehmen. Viele Unternehmen haben über  
KLIMAfit bereits ihren CO2-Ausstoß und ihre Energiekosten  
verringert. Weitere Infos unter
www.ea-rm.de/klimafit

Anmeldung und Infoveranstaltung
„Anfang des Jahres haben wir das Angebot in Abstimmung mit 
der lokalen Wirtschaftsförderung an die Unternehmen verschickt. 
Die Resonanz bestätigt den Bedarf. Ein Teil der Konvoi-Plätze ist 
schon gebucht, eine größere Anzahl an Unternehmen hat sich für 
die Online-Infoveranstaltung angemeldet", so Annika Oswald, 
die bei der Energieagentur für das Projekt zuständig ist. Die virtu-
elle Sitzung, bei der das KLIMAfit-Programm ausführlicher vorge-
stellt wird und bei der es die Möglichkeit für Rückfragen gibt, fin-
det am Mittwoch, 20. März 2024 von 10:30 bis 12 Uhr. Um 
Anmeldung für die Sitzung wird bis 11. März 2024 per E-Mail  
(a.oswald@ea-rm.de) oder telefonisch (Tel. 07151 975 173-90) 
gebeten.
Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnützige 
Organisation in kommunaler Trägerschaft. Über unabhängige Be-
ratungen, Infoveranstaltungen und nachhaltige Energieprojekte 
fördert sie die Energiewende und den Klimaschutz im Rems-
Murr-Kreis.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:
1 Autoschlüssel
1 kleiner Schlüssel an einer Schnur

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während der Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Stellenangebote

Die Gemeinde Urbach sucht zum frühestmöglichen Zeit-
punkt mehrere 

Reinigungskräfte (m/w/d) 

Die detaillierte Stellenausschreibung sowie weitere Informati-
onen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.urbach.de / Rathaus / Stellenangebote

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Caroline Kohout, Sachge-
bietsleitung Personal, Tel. 07181 8007-80, kohout@urbach.de 
zur Verfügung.

Das Landratsamt teilt mit

Landratsamt setzt auf Digitalisierung und  
Bürgerservice: Digitale Anträge im Amt für 
Zulassung und Fahrerlaubnis
Behördengang entfällt durch digitale Kfz-Zulassung und digitalen 
Führerscheinerstantrag / Im Vordergrund: Digitalisierung als TOP-
Thema der Landkreisverwaltung
Digitalisierung ist für den Rems-Murr-Kreis ein TOP-Thema. Des-
halb unternimmt die Landkreisverwaltung bereits seit einigen 
Jahren erhebliche Anstrengungen im Bereich der Digitalisierung 
und möchte hier bewusst eine Vorreiterrolle einnehmen. Daher 
wird die Digitalisierung insbesondere auch im Bereich Bürgerser-
vice stetig ausgebaut, um Antragsprozesse für die Bürgerinnen 
und Bürger zu erleichtern. Das ist insbesondere im kundeninten-
siven Amt für Zulassung und Fahrererlaubnis wichtig. Hier bietet 
das Landratsamt deshalb zwei digitale Anträge an, um die Zulas-
sungsvorgänge sowie Führerscheinanträge einfacher, schlanker 
und effizienter zu gestalten.

Die digitale Kfz-Zulassung
Nachdem sich der Start aufgrund eines Softwarefehlers seitens 
des Anbieters Komm.One im vergangenen Jahr verzögerte, ist die 
digitale Kfz-Zulassung (i-Kfz) im Rems-Murr-Kreis mittlerweile in 
vollem Gange. Sie ermöglicht es, Fahrzeuge online zuzulassen 
und sofort losfahren zu können. Das gilt seit September letzten 
Jahres offiziell auch erstmals für juristische Personen.
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 1464 Zulassungsvorgänge on-
line durchgeführt, seit September 2023 knapp 1.000. Im laufen-
den Jahr 2024 beläuft sich die Anzahl der online eingereichten 
Anträge auf bisher rund 600. Direkt am Schalter werden monat-
lich hingegen durchschnittlich 10.000 Vorgänge abgewickelt. Die 
Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen im Rems-Murr-Kreis 
können allerdings zahlreiche Zulassungsvorgänge online durch-
führen und sich so den Gang zur Zulassungsbehörde sparen: Ob 
Fahrzeugabmeldungen, Neuzulassungen, Wiederzulassungen, 
eine Änderung der Halterdaten, Umschreibungen mit und ohne 
Halterwechsel oder eine Tageszulassung.
Mit der digitalen Kfz-Zulassung wird Bürgerinnen und Bürgern so-
wie Unternehmen eine möglichst schlanke digitale Option für alle 
Zulassungsvorgänge zur Verfügung gestellt. Das ermöglichen ins-
besondere die nicht orts- und zeitgebundenen digitalen Zulas-
sungsoptionen, denn durch i-Kfz entfallen neben dem Weg zur 
Zulassungsstelle auch mögliche Wartezeiten vor Ort. Die digitale 
Kfz-Zulassung ist dabei gesetzlich vorgeschrieben und wird seit 
2015 stufenweise vom Bundesverkehrsministerium umgesetzt.
Bürgerinnen und Bürger benötigen zur Identifizierung einen Per-
sonalausweis mit Onlineausweisfunktion oder einen elektroni-
schen Aufenthaltstitel. Hierfür ist die sechsstellige PIN des On-
line-Ausweises und die kostenlose „AusweisApp2“ oder ein 
Kartenlesegerät notwendig. Juristische Personen benötigen ein 
Unternehmenskonto mit ELSTER-Zertifikat. Je nach Art des Zu-
lassungsvorgangs sind weitere Unterlagen notwendig. Für die 
Fahrzeugabmeldung wird dabei keine Identifizierung benötigt.
Die Landkreisverwaltung bittet alle Antragstellerinnen und Antrag-
steller darum, digitale Zulassungsvorgänge ausschließlich über 
die Webseite des Landratsamts oder über das Verwaltungsportal 
Service-BW und dem hier hinterlegten Online-Portal vorzuneh-
men. Nur hierüber kann die ordnungsgemäße Abwicklung des 
Vorgangs gewährleistet werden.

Erweiterung des digitalen Angebots:  
Einführung des digitalen Führerscheinerstantrags
Seit Mitte September 2023 können Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger im Rems-Murr-Kreis auch bequem ihren ersten Führer-
scheinantrag online stellen. Beantragt werden können die Führer-
scheinklassen AM, A1, A2, A, B, BE, L, T und Kombinationen. Bei 
dem digitalen Führerscheinerstantrag handelt es sich um den 
ersten digitalen Antrag, der im Bereich der Ersterteilung einer 
Fahrerlaubnis zur Verfügung steht.
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Seit September 2023 wurden 16 Führerscheinerstanträge online 
eingereicht, in Papierform rund 1600. Das Landratsamt möchte 
daher alle Fahranfängerinnen und Fahranfänger ermuntern, den 
digitalen Führerscheinantrag zu nutzen. Denn mit dem digitalen 
Antrag ersparen sich die Bürgerinnen und Bürger ebenfalls den 
Gang zur Behörde. Auch eine Terminbuchung ist nicht mehr not-
wendig, da der Führerschein rund um die Uhr beantragt werden 
kann. Für andere Antragsarten wie beispielsweise das Begleitete 
Fahren mit 17 soll zeitnah die Möglichkeit eines digitalen Antrags 
folgen. Ebenfalls kann bei Verlust eines Führerscheindokumentes 
das neue Dokument bereits per Direktversand über die Bundes-
druckerei bestellt werden. Auch dadurch werden Wegzeiten ge-
spart und die Servicequalität erhöht.
Für den Online-Antrag benötigen Fahranfängerinnen und Fahran-
fänger eine kostenlose BundID, einen Personalausweis mit On-
lineausweisfunktion beziehungsweise ein Aufenthaltstitel mit PIN 
und ein Kartenlesegerät oder ein NFC-fähiges Smartphone mit 
AusweisApp2. Ebenfalls sind Angaben zur Fahrschule notwendig 
sowie digitale Nachweise wie beispielsweise eine Bescheinigung 
über das Sehvermögen. 
Weitere Informationen zur digitalen Kfz-Zulassung sowie dem di-
gitalen Führerscheinantrag erhalten Bürgerinnen und Bürger auf 
der Homepage des Rems-Murr-Kreises unter dem Reiter „Bauen, 
Umwelt und Verkehr“, Rubrik „Kfz-Zulassung“ oder „Fahrerlaub-
nisbehörde (Führerschein)“.

Aktuelles aus der Mediathek
„Ein Plädoyer für Lyrik“ – ein Abend  
mit Bettina Anastasiadis-Schwarz am 21. März 
Lyrik ist in unserer modernen Zeit in Vergessenheit geraten, sie 
wirkt antiquiert und angestaubt, ist scheinbar schwer zu verste-
hen und wird häufig verkannt. Die Lyrikabteilungen in den Buch-
handlungen und Bibliotheken werden immer kleiner, und damit 
sie mangels Leserschaft nicht ganz verschwinden, will ich mit 
meinem Plädoyer für Lyrik Ihre Begeisterung wecken. Vielleicht ist 
Ihnen der Zugang zur Lyrik schon in der Schulzeit verbaut wor-
den, in der Sie sich mit Gedichtinterpretationen oder Auswendig-
lernen abmühen mussten, statt bei Ihnen Freude an der Kompo-
sition und der Wortmalerei zu wecken.
Ich lade Sie ein, mich auf eine Entdeckungsreise ins Reich der 
Lyrik zu begleiten. Eine Reise durch Epochen und Landschaften, 
in die Welt der Gefühle, ins Alltägliche und ins Besondere. Auf 
dieser Reise möchte ich Ihnen Anregungen geben, wie Gedichte 
Ihren Alltag bereichern und wie Sie mit Gedichten kreativ umge-
hen können. (Bettina Anastasiadis-Schwarz zu ihrem Lyrikabend 
in der Mediathek).
Termin: Donnerstag, den 21. März um 19.30 Uhr in der Media-
thek, Eintritt frei, Getränkeausschank in der Pause.

Rückblick „Vorlesen und Basteln“
Am vergangenen Freitag nah-
men 7 Kinder am Programm 
der Mediathek teil und hatten 
eine schöne gemeinsame Zeit. 
Zunächst lauschten sie im 
Dachgeschoss einem Märchen 
von Astrid Lindgren, danach 
ging es eine Etage tiefer an den 
großen Tisch, wo sie eifrig mit 
Kratzbildern zum Frühling und 
Ostern beschäftigt waren. Wer 
wollte, konnte auch noch eine 
Papierblume aus alten Buch-
seiten und Pfeifenputzern bas-
teln. Es war ein schöner Nach-
mittag, vielen Dank an alle, die 
dabei waren.

 
Am großen Basteltisch   
 Foto: Knapp

Aus den Kindergärten

Kindergarten Lerchennest

Marktbesucher aufgepasst!
Am 8. März ist es so weit. Wir vom Kindergarten Lerchennest 
bieten Ihnen auf dem Urbacher Wochenmarkt mit Liebe gestal-
tete Deko aus Holz und Naturmaterialien an. 
Ob für Ostern oder auch als Dekoration für das ganze Jahr, es ist 
für jeden etwas dabei. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Viele frisch geba-
ckene Kuchen und Waffeln können Sie am besten mit selbst mit-
gebrachten Behältern bei uns kaufen und mitnehmen. 
Unsere Kinder freuen sich sehr über regen Besuch, denn jeder 
Euro kommt Ihnen und dem Kindergarten zugute. 
Bis bald!
Ihr Kindergarten Lerchennest

Kindergarten Maiergarten

Neues aus dem Kindergarten Maiergarten
Das neue Jahr 2024 hat erst begonnen und im Kindergarten Mai-
ergarten ist schon wieder viel los. Gleich im Januar war die Ver-
kehrspolizei bei uns zu Besuch. Gemeinsam mit unseren Vor-
schülern wurde das richtige Verhalten im Straßenverkehr geübt. 
Glücklicherweise haben alle ihren „Fußgängerschein“ erhalten.
Die Holzwerkstatt hat mal wieder sehr fleißig gebastelt und wir 
konnten uns über neue Pinnwände und ein Regal freuen. Ein gro-
ßes Dankeschön an die Herren der Holzwerkstatt. Am Donners-
tag, den 8. Februar haben wir unseren Fasching im Kindergarten 
gefeiert. Wir haben uns sehr über den Besuch eines Clows ge-
freut. Nach gemeinsamem Tanz konnten die Kinder noch Luftbal-
lontiere und Glitzertatoos von unserem Clown bekommen. Zum 
Essen gab es leckere Quarkbällchen von Thilos Backstube. Ein 
wirklich gelungener Tag.
Passend zu unserem Jahresthema „Wir in Urbach“ durften wir an 
einem Donnerstagvormittag die Moschee in Urbach besichtigen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei unserer Elternbeirätin Frau 
Kar, die uns gemeinsam mit dem Hatib (Prediger) durch die Mo-
schee geführt hat. Im Anschluss haben die Kinder in den Gemein-
schaftsräumen ein Getränk, Gebäck und Süßigkeiten bekommen. 
Als kleine Erinnerung an den Besuch hat jedes Kind von Frau Kar 
eine Gebetskette bekommen. Es war ein sehr eindrücklicher und 
interessanter Vormittag für uns alle.
Da unser eigener Apfelsaftbestand restlos leergetrunken wurde, 
waren wir auf der Suche nach einer guten sowie alternativen Lö-
sung, um wieder an regionalen Apfelsaft zu gelangen. Wir wurden 
fündig und werden für dieses Kindergartenjahr unsere Apfelsaft-
boxen von der Mühlenhofmosterei Heilig & Schall GbR aus 
Schorndorf-Weiler beziehen.
Und zum Abschluss wie in unserem letzten Bericht angekündigt 
noch ein wichtiger Termin zum Vormerken! Der Kindergarten Mai-
ergarten feiert am Samstag, dem 8. Juni 24 sein 70-jähriges Jubi-
läum in Form eines Tags der offenen Tür. Weitere Informationen 
folgen.
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine sonnige und 
bunte Frühlingszeit

Schloss-Kindergarten

Die Polizei zu Besuch im Schloss-Kindergarten
Mit großer Spannung erwarteten am 21.02. die Vorschüler des 
Schloss-Kindergartens einen Polizisten zum jährlichen Schulweg-
training.
Zur Freude der Kinder kam Herr Boy in voller Uniform. Zu Beginn 
wurden die einzelnen Teile seines Gürtels bestaunt und bespro-
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chen. Als alle Fragen geklärt waren, ging der Unterricht zur Ver-
kehrssicherheit los.
Wie und wo überquere ich sicher eine Straße? Warum schaue ich 
zuerst nach links? Was ist ein Haltestein?
Alle Kinder machten konzentriert mit und übten im Zimmer, wie 
man möglichst gefahrlos eine Straße überquert.

Nach dem theoretischen Teil ging es dann „ab auf die Straße“. 
Nun musste das Gelernte im echten Straßenverkehr umgesetzt 
werden. Zu zweit und dann einzeln ging es über die Straße. Ge-
schafft ... das Sicherheitstraining wurde mit Bravour gemeistert.
Zurück im Kindergarten händigte Herr Boy den Kindern ihren Fuß-
gängerführerschein aus.
Die Vorschüler waren begeistert – das war eine ganz schön span-
nende und aufregende Vorschulaktion.
Wir danken der Polizei und Herrn Boy für diesen besonderen Un-
terricht.

Die Schulen informieren

Wittumschule

Social-Media-Prävention an der Wittumschule
Im Rahmen der Social-Media-Prävention in den Klassen 6, wel-
che von der Schulsozialarbeiterin Annika Nirk organisiert wurde, 
durften wir Jürgen Weber und Christine Gerlach von der Polizei an 
der Wittumschule begrüßen. Jürgen Weber ist Jugendsachbear-
beiter in Plüderhausen und Christine Gerlach ist Jugendsachbe-
arbeiterin in Welzheim.
Herr Weber und Frau Gerlach setzen sich mit den Themen Cyber-
Grooming, verbotene Inhalte im Internet und Recht am eigenen 
Bild auseinander. Hierbei wurden die Konsequenzen und Rechts-
folgen aufgezeigt und mit den Schüler/-innen diskutiert.

Dabei fand eine Sensibilisierung der Schüler/-innen statt, Gefah-
ren im Internet frühzeitig zu erkennen und zu wissen, wo sie sich 
Unterstützung einholen können.
Nach dem Besuch der Polizei wurden, gemeinsam mit der Schul-
sozialarbeiterin, Frau Nirk, weitere Inhalte zum Thema Social  
Media mit den Schüler/-innen vertieft.

Verleihung des Sportabzeichens 2023  
an der Wittumschule
Zur Sportabzeichenverleihung für das Jahr 2023 lädt die Wittum-
schule alle erfolgreichen Absolventen recht herzlich ein am
Montag, den 18. März 2024, 16.00 Uhr, 
Wittumschule Musiksaal.
Die Verleihung wird auch in diesem Jahr wieder von unserer 
Schulband, den „Wittumrockers“, umrahmt. Die Schüler und 
Schülerinnen bekommen ihre Urkunde und ein Abzeichen in Gold, 
Silber oder Bronze.
Ein großer Dank geht an die Kreissparkasse Waiblingen für die 
Übernahme der Kosten für die Sportabzeichen.
Folgende Schülerinnen und Schüler erhalten das Sportabzeichen 
2023:
Abele Mats, Adigüzel Kaan, Adigüzel Sara, Balint Samuel, Bauer 
Marlon, Bayer Aaron, Bayer Nathan, Birkel Lilly, Bogár Melania, 
Bohlig Finn, Braun Viktoria, Buckreus Felix, Bühler Benjamin, 
Chrysochoidou Ioanna, Cortese Elena, Cortese Melissa, Di Marco 
Alessia, Doese Leon, Eberhardt Niklas, Edelmann Leni, Eul  
Maximilian, Fehrlen Katharina, Fiedler Jakob, Frank Luis, Frank 
Pepe, Franz Antonia, Frauer Emma, Fröhlich Sofia, Gomes Lionel, 
Gottwald Rieke, Gradner Maximilian, Gradner Sophie, Grande 
David, Grasse Sophie, Großmann Vanessa, Grün Macy, Grünwald 
Zoe, Haas Theo, Häberlein Jannick, Heller Emma, Hempel Arik, 
Hempel Leonie, Hennig Jonas, Hennig Noah, Hennig Phil,  
Hermann Lucy, Hessner Luka, Hoffmann Lavinia, Holtz Lino,  
Iacovitti Fabio, Ilg Nina, Jung Milla, Kaiser Valentin, Karabagca 
Aras, Kaufmann Alisa, Kaun Julian, Kaun Lion, Kaygin Burak-
Mert, Kechagia Konstantina, Kersting John-Elias, Kindermann 
Marla, Kljajic Anto, Kohut Meyra, Konstantinidis Laura, Krause 
Leona, Kuhn Mia, Liccardo Fabio, Ludwig Henriette, Lutz Pauline, 
Markoc Mia, Mayer Selina, Mehl Anna, Mörgenthaler Jerry, Mucha 
Jannick, Müller Annabel, Nagel Emil, Nöhrnberg Carlson, Nuding 
Emil, Özpinar Emir, Parlapiano Liana, Pioch Maya, Podewski Mat-
teo, Rausch Maximilian, Renner Kathrin, Renner Samuel, Retter 
Jonah, Rizzo Valentino, Rohde Maya, Rrustemaj Daniel, Sabados 
Matej, Scheld Mieke, Schmitz Robin, Schneeberger Veronika, 
Schulze Ben, Schwanse Matheo, Schwarz Flavio, Schwarz Liam, 
Soliman Raphy, Sremec Linda, Sremec Theo, Stabile Anna, 
Stamm Joel, Stettner Mia, Sydlo Lyann, Titze Lena, Trevino  
Robin, Tutino Francesco, Vojcic Marlon, Vossloh Nora, Weidler 
Maddison, Werner Max, Werth Viktor, Wiemann Lutz, Winterstein 
David, Wöhrle Louis, Zenkner Levie-Matilda und viele weitere.
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Jugendmusikschule –  
freie Plätze in den Blockflöten-Grundkursen
Im April beginnen der Instrumentalunterricht (Blas- und Streichin-
strumente, Klavier, Gitarre, Akkordeon, Popularmusik, Harfe, 
Veeh-Harfe und Gesang) und die Elementarkurse der Jugendmu-
sikschule Schorndorf und Umgebung zum Sommersemester. In 
einigen Kursen sind noch wenige Plätze frei. Dazu gehören die 
Blockflöten-Grundkurse für Vorschulkinder und Schulanfänger in 
Urbach (Di. 14.30 Uhr Atriumhalle; Fr. 12.55 Uhr Wittumschule).
In Schorndorf starten im April Kurse der „Rhythmisch-musikali-
schen Früherziehung“ für Kinder im Alter von vier bis fünf Jahre, 
der Kurs „Musik und Spiel“ für Kinder von 2 bis 4 Jahren in Beglei-
tung eines Elternteils und die „Eltern-Baby-Musik“. Wenige Plätze 
gibt es noch in den Eltern-Baby-Kursen Mo. 9:45 Uhr und Di. 
10.20 Uhr. Im Kurs Musik und Spiel Di. 9.30 Uhr gibt es noch ei-
nen freien Platz. In der Rhythmisch-Musikalischen-Früherziehung 
gibt es freie Plätze im Kurs Di. 14.35 Uhr.
Eine kurzfristige Anmeldung ist auch noch zum Percussionkurs 
für Kinder von 6-8 Jahren (Termine Montag, 14.30 Uhr; Montag 16 
Uhr) und für die Streichervorschule (Montag 16:00 Uhr) möglich. 
Anmeldung über die Website der Jugendmusikschule 
www.jms-schorndorf.de. Dort stehen auch weitere Infos, z. B. zu 
Kurszeiten und weiteren Kursangeboten der Jugendmusikschule. 
Die Verwaltung der Musikschule ist telefonisch unter 07181/63480 
erreichbar, per E-Mail über die Adresse info@jms-schorndorf.de.

Urbacher Wirtschaftsfenster

Inklusionspreis für die Wirtschaft 2024
Unternehmen können sich noch bis 31. März 2024 bewerben
Inklusion hat in vielen Unternehmen Deutschlands an Fahrt auf-
genommen – doch da geht noch mehr. Als Initiierende des Inklu-
sionspreises für die Wirtschaft 2024 sind wir überzeugt: Das geht 
am besten mit guten Beispielen aus der Wirtschaft für die  
Wirtschaft, die zeigen, dass die Beschäftigung von Menschen  
mit Behinderungen in unserer Arbeitswelt ein Gewinn für alle Be-
teiligten ist.
Die initiierenden Organisationen des Inklusionspreises für die 
Wirtschaft – die Bundesagentur für Arbeit (BA), die Bundesverei-
nigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA), der Verein 
Charta der Vielfalt e. V. und das UnternehmensForum – rufen Un-
ternehmen dazu auf, sich noch bis zum 31. März für den Inklusi-
onspreis für die Wirtschaft 2024 zu bewerben oder andere Unter-
nehmen vorzuschlagen!
Der Inklusionspreis für die Wirtschaft prämiert innovative und 
nachhaltige Praxisbeispiele und macht positive Erfahrungen von 
Ausbildung und Beschäftigung von Menschen mit Behinderun-
gen in den Unternehmen verschiedenster Größen sichtbar. Er soll 
andere Unternehmen ermutigen, sich von diesen Beispielen ins-
pirieren zu lassen.
Schirmherr ist Hubertus Heil, Bundesminister für Arbeit und Sozi-
ales. Er unterstützt den Inklusionspreis, weil er „Jahr für Jahr ganz 
konkret zeigt, dass Menschen mit Behinderungen zum Unterneh-
menserfolg beitragen können. Gerade angesichts des wachsen-
den Fachkräftemangels kann die deutsche Wirtschaft nicht auf 
dieses Potenzial verzichten.“
Mehr Informationen und Bewerbungsunterlagen:
www.inklusionspreis.de

Über die auslobenden Organisationen
Bundesagentur für Arbeit
Die Bundesagentur für Arbeit ist die größte Dienstleisterin am Ar-
beitsmarkt. Sie berät sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 

Unternehmen zu allen Fragen rund um Ausbildung, Beschäfti-
gung und Weiterbildung. Zudem bietet sie vielfältige Leistungen 
zur Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen – mit dem Ziel 
der dauerhaften Teilhabe am Arbeitsleben.

Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände
Die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 
(BDA) will als sozialpolitischer Spitzenverband der gesamten 
deutschen Wirtschaft die Potenziale von Menschen mit Behinde-
rungen in den Fokus rücken, Ausbildungs- und Beschäftigungs-
perspektiven aufzeigen sowie Unterstützungsangebote für behin-
derte Menschen ebenso wie für Unternehmen bekannter machen. 
So soll die Wertschätzung für Menschen mit Behinderungen wei-
terwachsen.

Charta der Vielfalt e. V.
Der Charta der Vielfalt e. V ist eine Arbeitgebendeninitiative zur 
Förderung von Vielfalt in Unternehmen und Institutionen. Ziel der 
Initiative ist es, die Anerkennung, Wertschätzung und Einbezie-
hung von Vielfalt in der Arbeitswelt in Deutschland voranzubrin-
gen. Organisationen sollen ein Arbeitsumfeld erschaffen, das frei 
von Vorurteilen ist. Alle Mitarbeiter/-innen sollen Wertschätzung 
erfahren – unabhängig von Alter, ethnischer Herkunft und Natio-
nalität, Geschlecht und geschlechtlicher Identität, körperlichen 
und geistigen Fähigkeiten, Religion und Weltanschauung, sexuel-
ler Orientierung und sozialer Herkunft.

UnternehmensForum
Als Arbeitgeberinitiative setzt sich das UnternehmensForum für 
die Ausbildung, Beschäftigung und Weiterbeschäftigung von 
Menschen mit Behinderungen in der Wirtschaft ein. Die Initiative 
versteht sich als bundesweite Plattform, um Erfahrungen auszu-
tauschen, gute Beispiele zu erarbeiten und konkrete Anregungen 
für Arbeitgeber zu entwickeln. Das UnternehmensForum initiierte 
den Preis 2012 zum ersten Mal.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
10. März: Guido Söll

Proberuf
Mittwoch, 13. März

Übungen
Am Mittwoch, den 13. März findet um 19:30 Uhr eine Übung des 
III. Zug statt.

Führungsgruppe
Am Donnerstag, den 14. März findet um 19:30 Uhr eine Übung 
der Führungsgruppe statt.

Fo
to

s: 
Da

ria
 K

ul
ko

va
/iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 P
lu

s

BLUT  
SPENDEN

RETTET  
LEBEN!



 15

Donnerstag, 7. März 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 10

Die Kirchen berichten

Donnerstag, 07.03.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Posaunenchorprobe

Einladung zum Filmeabend 
Film: Dorf der Stille (Dokumentarfilm von 2015 von Heidi und 
Bernd Umbreit)
In einem Dorf für Taubblinde, in der Nähe von Hannover, haben die 
Filmemacher über ein Jahr Menschen begleitet, die mit drei Sinnen 
die Welt erleben und begreifen. Tastend, riechend, schmeckend. 
Und sie zeigen, dass diese Welt weder dunkel noch stumm ist.
In Zusammenarbeit mit dem BAKS.
Datum: 07.03.2024
Ort: Pauluskirche, Zur Mittleren Brücke 4, Schorndorf
Uhrzeit: 19 Uhr
Veranstalter: BAF Schorndorf

Sonntag, 10.03.2024
09:30 Uhr Winterkirche Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Sing-Gottesdienst mit dem Landespfarrer für Kirchenmusik, 
Frieder Dehlinger, Pfr. Stahl & dem Kirchenchor unter der Lei-
tung von Heide Blümle. „Wer gut singt, betet zweimal“ sagt Kir-
chenvater Augustin, dieser Gottesdienst will dazu Freude ma-
chen. Pfarrer Dehlinger wird Mut machen, verschiedene 
Singformen auszuprobieren und führt gemeinsam mit dem Kir-
chenchor ein in gesungene Gebete. Musik ist die Sprache der 
Seele, herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst!
Was bedeutet Ihnen der Klang der Glocken zu den verschiede-
nen Tageszeiten? Bis Ostern sind alle Gottesdienstbesucherin-
nen und Besucher eingeladen, Gedanken, Anregungen, Kritik, 
Lob und Wünsche bezüglich des Läutens der Kirchenglocken 
schriftlich über ein Flipchart dem Kirchengemeinderat mitzuteilen.
Herzliche Einladung zum Bezirksposaunentag "Spuren der 
Hoffnung" am 09./10.03.2024 in Winterbach
Beim Konzert des Projekt-Bläserensembles am 9. März in der 
Ev. Michaelskirche gibt es textgebundene und orchestrale Blä-
sermusik von Bach, Händel, Haydn, de Haan und anderen Kom-
ponisten zu hören. Beginn am Samstagabend ist um 19:00 Uhr, 
der musikalische Gottesdienst am Sonntag beginnt um 10:00 
Uhr in der Salierhalle in Winterbach, anschließend 
Abschlusskonzert ab 11:30 Uhr auf dem Platz vor der Salier-
halle. Der Eintritt ist frei!

Dienstag, 12.03.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Kirchenchor

Mittwoch, 13.03.2024
09:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Konfi-Unterricht mit Pfarrer Stahl und der Freiwilligen Feuerwehr 
(Jugend)

Pop-up-Church 
16:30 Uhr an der Afrakirche
Wir wollen gemeinsam etwas pflanzen, später erleben, wie etwas 
wächst und miteinander eine Geschichte hören. Es gibt was zu 
essen. Wir freuen uns auf dich!
Pfarrerin Regina Melchionda und Katharina Schönemann

Kinder von 2-11 Jahren
am 13.März 2024

um 16.30h
an der Afrakirche

Pflanzaktion 

Herzlich Willkommen an alle! 
Eltern oder Großeltern mit Kindern.

  Wir pflanzen deine eigene Pflanze erleben eine
Geschichte rund um Ostern. Es gibt Kekse und Saft. 

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde.

 
Pflanzaktion Foto: Ev. Kirchengemeinde

20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
FrauenZeit: Jahresplanungstreffen
Die Ev. Erwachsenenbildung lädt Sie ein
zu einer sehr interessanten Abendveranstaltung mit Frau Agnes 
Kübler zum Thema „Zurück zur Sache: Was ist Antisemitismus?“
In erschreckendem Ausmaß nimmt der Hass auf Juden zu in un-
serer Gesellschaft seit dem 7. Oktober, dem Anschlag der Hamas 
auf Israel.
Was vor Kurzem noch kaum denkbar war, wird vielerorts Realität: 
Jüdische Mitbürger haben Angst, hier in Deutschland zu leben.
Höchste Zeit, dass wir uns erklären lassen, was Antisemitismus 
bedeutet und wie man ihm wirksam begegnet.
Mi., 13. März, 19.30 – 21.30 Uhr im Johannes-Brenz-Gemein-
dehaus Fellbach

Donnerstag, 14.03.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Posaunenchorprobe

Freitag, 15.03.2024
10:30 Uhr Gottesdienst im Alexanderstift Schloßstraße 39
Mit Prädikant von Krosigk

Mitmacher gesucht – Miteinander backen und essen!
Wir wollen mit den Menschen, die im Neumühleweg unterge-
bracht sind, in Kontakt kommen – und wo geht das besser als im 
miteinander backen und essen? Gemeinsam wollen wir das am 
Freitag, 15. März nachmittags tun. Mit einer großen Schale Hefe-
teig und ein paar Smarties zum Dekorieren für die Kinder wollen 
wir miteinander beginnen. Wenn Sie Lust auf Begegnung und Zeit 
haben, melden Sie sich gerne bei Pfarrerin Melchionda per  
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de oder telefonisch unter 
07181-81700
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W I R  W O L L E N  I N  K O N T A K T  K O M M E N
M I T  G E F L Ü C H T E T E N  M E N S C H E N ,  D I E

I M  N E U M Ü H L E W E G  L E B E N

C A F É  I M
N E U M Ü H L E

W E G

15.März
15-16.30h

Wer dabei sein möchte bitte melden bei: Pfarrerin Regina Melchionda
Regina.Melchionda@elkw.de oder telefonisch 81700

Wir machen eine große Schüssel
Hefeteig, Smarties für die Kinder

und kommen ins Gespräch

 
Café im Neumühleweg Foto: Ev. Kirchengemeinde

Sonntag, 17.03.2024
09:30 Uhr Winterkirche Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Gottesdienst mit Pfarrer Stahl
Liebe Kinder, liebe Eltern,
Wie schon im letzten Jahr wollen wir auch dieses Jahr einen bun-
ten Ostergottesdienst feiern und am Ende Nester suchen.
Wir freuen uns auf dich – sag bitte bis zum 12. März Bescheid, 
damit wir ein Nest für dich vorbereiten können! 
Liebe Grüße - Regina Melchionda und MitarbeiterInnen

WANN? 
Sonntag den 31. März

ab 10.30 Uhr

Es werden kleine Nester versteckt.
Wenn du eins suchen möchtest, 

bitte anmelden: elisa.pelz@elkw.de
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Urbach

WO?
Friedenskirche Urbach August Lämmle

Str. 1
Feiern, Singen, Nester suchen

Ostergottesdienst

 
Osternester suchen Foto: Ev. Kirchengemeinde

Einladung zum Austausch
Das Läuten der Kirchenglocken hat eine sehr lange, über 
1.000-jährige Tradition. Das ist nicht ohne Grund so. So struktu-
rieren die Glocken den Tagesablauf, sie sollen aufrufen zum Be-
ten, zum Innehalten, zum Pause machen und das nicht nur in der 
christlichen Tradition. Die Betglocke ist die größte Glocke und 
läutet morgens um sechs, abends um sieben, mittags um 12 und 
im Gottesdienst zum Vaterunser.
Die Glocken haben früher den Tag strukturiert – wann ist Zeit, mit 
der Arbeit zu beginnen, wann ist Zeit, eine Pause zu machen, 
wann ist Zeit, die Arbeit ruhen zu lassen. Die Betglocke erinnert 
uns über den Tag verteilt immer wieder daran, in Kontakt mit Gott 
zu treten.
Der Klang der Betglocke ist am stärksten umstritten, weil er sehr 
früh beginnt. Heute arbeiten wir zu unterschiedlichsten Zeiten, 
und für manche Menschen und für kleine Kinder ist das frühe 
Läuten eine Störung.
Wie viele kirchliche Angebote sind auch die Einladungen zum Ge-
bet etwas, das wir immer wieder überprüfen müssen. Passt es für 
uns als Kirche und für die Gesellschaft noch? Eine Tradition 
braucht Bedeutung. Was bedeutet Ihnen der Klang der Glocke 
zu den verschiedenen Tageszeiten? Dazu möchten wir zum 
Gespräch einladen!
Im Foyer des Johannes-Brenz-Gemeindehauses ist bis Ostern 
ein Flipchart aufgestellt. Hier können Sie nach dem Gottesdienst 
Ihre Ideen, Anregungen und Wünsche hinterlassen.
Wir freuen uns über einen respektvollen Austausch.
Wichtiger Hinweis des BAF Schorndorf:
Die Veranstaltungsreihe „Fastenspaziergänge“ im Februar und 
März findet NICHT statt!

Werde Teil unseres Teams!
Es sind offene Stellen zu besetzen:
1. Hausmeister/in für unsere Friedenskirche (m/w/d), unbefristet
2. pädagogische Fachkraft (m/w/d) nach §7 KiTaG
in Teilzeit (50 %) für unseren 3-gruppigen Evang. Kindergarten in 
Urbach
Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich gerne 
bei Pfarrer Johannes Stahl unter: johannes.stahl@elkw.de oder 
telefonisch im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten unter: Tel. 
07181-81467 oder informieren Sie sich auf der Startseite von 
www.evangelische-kirche-urbach.de

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Frau Pelz ist im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag und Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag: 14:00 – 18:00 Uhr

Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro  
rund um die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de 
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de 
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Segnen, trotz allem
„Segnen, das heißt, die Hand auf etwas legen und sagen:
Du gehörst trotz allem Gott. So tun wir es mit der Welt, die uns 
solches Leid zufügt. Wir verlassen sie nicht, wir verwerfen, ver-
achten, verdammen sie nicht, sondern wir rufen sie zu Gott, wir 
geben ihr Hoffnung, wir legen die Hand auf sie und sagen: Gottes 
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Segen komme über dich, er erneuere dich, sei gesegnet, du von 
Gott geschaffene Welt, die du deinem Schöpfer und Erlöser ge-
hörst. Wir haben Gottes Segen empfangen im Glück und im Lei-
den.
Wer aber selbst gesegnet wurde, der kann nicht mehr anders als 
diesen Segen weiterzugeben, ja er muss dort, wo er ist, ein Segen 
sein.“ (Dietrich Bonhoeffer 1906-45)
Ihr J. v. Lübtow

Angebote in dieser Woche
Montag 
Jungschar für Mädchen und Jungen (ab 6 Jahren) von 17 bis 
18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus

Mittwoch
um 19 Uhr Jugendkreis ab 13 Jahren im ev. Gemeindehaus

Weitere Infos
gemeindebuero.urbach@elkw.de
(Neue Mailadresse)

       Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 07.03. 
06:30 Uhr Laudes in der Fastenzeit in Püderhausen, 
 Marienkapelle
Freitag, 08.03.
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift in Urbach
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung in Plüderhausen, 
 Herz-Jesu-Kirche
Samstag, 09.03.
14:00 Uhr Gruppenstunde für alle Erstkommunionkinder der
  Seelsorgeeinheit, GH St. Marien Urbach
Sonntag, 10.03. – Vierter Fastensonntag – Laetare
Misereor-Fastensonntag, Kollekte für Misereor
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Urbach
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen
  Im Anschluss Misereor-Fastenessen 

im GH St. Michael
18:00 Uhr Bußfeier in der Fastenzeit, Kirche St. Marien 
 Urbach, anschließend Beichtgelegenheit
Montag, 11.03.
19:30 Uhr Probe Li Chörle in Plüderhausen, GH St. Michael
Dienstag, 12.03.
15:00 Uhr Rosenkranzgebet in Plüderhausen, Marienkapelle
Mittwoch, 13.03.
17:30 Uhr Internat. Tänze für Tänzer/-innen ab 60 Jahren, 
 GH St. Michael Plüderhausen
17:30 Uhr Frauentreff in Urbach, Thema: Stuhlgymnastik, 
 GH St. Marien
18:25 Uhr Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
Donnerstag, 14.03.
06.30 Uhr Laudes in der Fastenzeit in Plüderhausen, 
 Marienkapelle
14:30 Uhr Treffen des Caritaskreises in Urbach, 
 GH St. Marien
19:30 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat in Urbach, 
 GH St. Marien

Freitag, 15.03.
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:00 Uhr Empfang des Sakramentes der Versöhnung 
 (Erstbeichte) für alle Erstkommunionkinder, 
 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Sonntag, 17.03. – Fünfter Fastensonntag
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Plüderhausen
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Urbach 
14:30 Uhr Tauferinnerungsfeier der Erstkommunionkinder, 
 Übergabe der Erstkommuniongewänder, 
 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Im Anschluss gemütlicher Nachmittag mit den Erstkommunion-
kindern im Gemeindehaus St. Michael

Pfarrer i.R. Franz Markl, Tel. 991234
Pfarrer Wolfgang Kessler (Administrator) wolfgang.kessler@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215, michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit: Martina Eisenmann, 
Tel.: 81928, martina.eisenmann@drs.de
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181 81928, Plüderhausen: 07181 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

4. Fastensonntag – Laetare
Unter den Fastensonntagen sticht der vierte heraus: Er trägt den 
lateinischen Namen "Laetare" – "Freue dich"
Die Mitte der Fastenzeit ist überschritten und Ostern kommt nä-
her. Dieser Tag hat einen fröhlicheren und tröstlichen Charakter 
als die vorangegangenen Fastentage und kündet von der Freude 
auf das kommende Fest.

Eucharistische Anbetung
Jesus selbst lädt uns ein, zu ihm zu kommen und bei ihm zu 
verweilen
Herzliche Einladung zur eucharistischen Anbetung am Freitag, 
dem 8. März um 19:00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in Plüderhau-
sen.

Misereor Sonntag 
Am 10.03.2024 feiern wir den Misereor-
Fastensonntag. Die Kollekte des Sonn-
tags ist für Misereor – für würdevolles 
Leben auf dem Land – bestimmt. 
Mit dem diesjährigen Aktionsplakat 
lädt Misereor dazu ein, genauer hinzu-
schauen, indem es das Sprichwort: 
„Interessiert mich nicht die Bohne“ 
aufgreift und verändert. 
Aus der Negativformulierung wird: „In-
teressiert mich die Bohne“. Im Mittel-
punkt der diesjährigen Fastenaktion steht die Bohne – und zwar 
jede einzelne. 
Stellen Sie sich in unseren Gemeinden mit uns an die Seite der 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern in Kolumbien und lassen Sie 
uns gemeinsam dankbar sein für jede einzelne Bohne.
Spendentüten und Flyer liegen in den Kirchen aus.

EINLADUNG zum Fastenessen nach Plüderhausen
Im Anschluss an die Eucharistiefeier in Plüderhausen, gehalten 
von Pater Baumann von den Comboni Missionaren, gibt es wie-
der das bekannte und bewährte Fastenessen, mit Maultaschen in 
drei Variationen. Wir laden Sie dazu herzlich ins Gemeindehaus 
St. Michael ein. 

 
 Foto: Misereor
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Es gibt auch wieder eine große Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen. Lassen Sie sich ein Stück nach dem Mittagessen bei ei-
ner Tasse Kaffee und netten Gesprächen schmecken. 
Natürlich bieten wir auch Maultaschen zum Mitnehmen an. 
Ebenso können Sie sich gerne für den Nachmittagskaffee ein 
paar Stücke unserer selbstgebackenen Kuchen mit nach Hause 
nehmen.
Reservieren Sie sich den Termin! Herzliche Einladung! Wir freuen 
uns auf Sie! 

Frauentreff Urbach
Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch, 13. März 2024 um 
17.30 Uhr im kath. Gemeindehaus statt.
Wir werden mit Frau Barsch Stuhlgymnastik machen. 
Bitte bequeme Kleidung anziehen!

Gemeinsame Gruppen-
stunde aller Erstkommunion- 
kinder
Samstag, 9. März um 14:00 
Uhr im Gemeindehaus St. 
Marien in Urbach
Alle Erstkommunionkinder un-
serer Seelsorgeeinheit treffen 
zu einer gemeinsamen Grup-
penstunde zu dem Thema 
„Versöhnung“.
An diesem Nachmittag berei-
ten sich auf den Empfang des 
Sakramentes der Versöhnung, 
ihre Erstbeichte, vor.

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 7. März 2024
Samstag, 9. März 2024
10.00 – 12.00 Uhr Religionsunterricht in Urbach
Sonntag, 10. März 2024
09.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Happy Kids: Kindergottesdienst in Remshalden;
 anschließend Mittagessen und Spiel und Spaß 
 in der Holzwerkstatt
Montag, 11. März 2024
20.00 Uhr Jugendleiterversammlung in Aalen
Dienstag, 12. März 2024
18.00 Uhr Trauergespraächskreis in Göppingen nach 
 telefonischer Anmeldung
Mittwoch, 13. März 2024
20.00 Uhr Gottesdienst

Vorschau:
Freitag, 15. März 2024
19.30 Uhr Orchesterprobe in Lorch
Sonntag, 17. März 2024
09.30 Uhr Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder)
  und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Schwäbisch Gmünd

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

 
 Foto: Bonifatiuswerk

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

„Es ist normal, verschieden zu sein. Es gibt keine Norm 
für das Menschsein“.
(Richard Karl Freiherr von Weizsäcker, 1920-2015, deutscher 
Politiker und der sechste Bundespräsident der Bundesrepu-
blik Deutschland)

Denn welcher Mensch weiß, was im Menschen ist, als 
allein der Geist des Menschen, der in ihm ist? So weiß 
auch niemand, was in Gott ist, als allein der Geist 
Gottes. 
(Die Bibel, Johannes 6, 68-69, Lutherübersetzung)

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 7. März
14.15 Uhr Gebet für Pflegekräfte und Patienten im 
 KH Schorndorf,
 Treffpunkt: Krankenhaus-Kapelle
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8

Freitag, 8. März
19.00 Uhr Start „Alpha-Kurs-Wochenende“

Samstag, 9. März
10.00 Uhr Fortsetzung „Alpha-Kurs-Wochenende“

Sonntag, 10. März
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
14.30 Uhr Jahres-Mitgliederversammlung (intern)

Dienstag, 12. März
14.30 Uhr Seniorentreff
 Thema: Geschichte der „Anstalt“ für Mädchen 
 im Urbacher Schloß,
 mit J. Wilke (1. Vors. Geschichtsverein Urbach).
19.00 Uhr Alphakurs

Mittwoch, 13. März
17.00 Uhr Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr Jungschar+ Schulklasse 5-7
 Informationen & Updates der Jungschargruppen 
 in der App

Donnerstag, 14. März
14.15 Uhr Gebet für Pflegekräfte und Patienten 
 im KH Schorndorf,
 Treffpunkt: Krankenhaus-Kapelle
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Pastor 
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

Gemeindezentrum Anschrift: 
Gartenstraße 20, 73660 Urbach

Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:  
youtube.com/baptisten-urbach
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Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
So hatte nun die Gemeinde Frieden in ganz Judäa und Galiläa 
und Samarien und baute sich auf und lebte in der Furcht des 
Herrn und mehrte sich unter dem Beistand des Heiligen Geistes.
Apostelgeschichte 9,31
Sonntag, 10. März
18.00 Uhr Gottesdienst mit Michael Riegert
Donnerstag, 14. März
08.30 Uhr „Let’s pray“ im Ge-
meindezentrum der Süddeut-
schen Gemeinschaft »Eben-
Ezer«
Wir beten für… Schule/Familie 
/ Kids und vieles mehr … denn:
„Gebete ändern die Welt nicht.
Aber Gebete ändern die Men-
schen. Und die Menschen  
verändern die Welt.“
Albert Schweizer
Bücher und Karten für alle Anlässe
Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach Hause.  
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, 
Telefon 81506. 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de
Zum Nachdenken:
Mich selbst suche ich. Aber ich finde keinen Weg zu mir. Führe 
mich durch den Irrgarten meiner Seele und zeige mir die Tür, 
durch die ich zu dir eintreten darf, damit ich nicht bei mir, sondern 
bei dir wohne.
Jörg Zink

Bibelvers der Woche:
“Nachdem wir durch den Glauben von unserer Schuld freigespro-
chen sind, haben wir Frieden mit Gott durch unseren Herrn Jesus 
Christus.“ Römer 5:1

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 08.03.2024
17.00 Uhr Begegnungscafe Life
Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind herzlich eingeladen!
18.00 Uhr Royal Rangers Stamm 68 Treffen
Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! Infos: Daniel 
Göbbel, Mobil 0176-84 84 31 27, E-Mail: stammleitung@rr68.de
20.15 Uhr New Generation Youth
Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. Infos: Naomi 
Gaukel | 07181-66 92 394
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Sonntag, 10.03.2024
10.00 Uhr Gottesdienst
Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinder- 
programm. Gäste sind immer herzlich willkommen!
Dienstag, 12.03.2024
09.30 Uhr Krabbelgruppe
19.30 Uhr Gebetsabend
Mittwoch, 13.03.2024
14:30 Uhr Seniorentreff
Donnerstag, 14.03.2024
06.45 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de, Büro: 0 71 81-99 59 71 
(AB – wir rufen zurück).

Die Vereine berichten

SCU II dreht das Spiel, Erste spielt unentschieden 
Letzte Spiele:
Sonntag, 03.03.2024

SC Urbach II – TSV Althütte 4:3
Tore:0:1 Lucca Volkmer (4.), 1:1 Rene Sauter (24.), 1:2 Alexander 
Bretzler (46.), 1:3 Nico Dell'Orzo (51.), 2:3 Steven Tegel (75.), 3:3 
Ben Schweizer (83.), 4:3 Kenji Klimaschewski (88.)
SC Urbach – Anagennisis Schorndorf  1:1
Tore:1:0 Bennet Fietkau (9.), 1:1 Theofanis Samourakis (60.)

Kommende Spiele:
Sonntag, 10.03.2024
15:00 Uhr TSV Sechselberg – SC Urbach
15:00 Uhr 1. FC Hohenacker – SC Urbach
Unsere Mannschaften freuen sich auf eure Unterstützung!

Bundesliga-Jugend U12 am 10.03.24  
zu Besuch in Urbach
Am 10.03.24 gastiert erneut die Bundesliga-Jugend U12 in Urbach.
Die 11-jährigen Talente vom VfB Stuttgart, 1860 München, Ein-
tracht Frankfurt und FSV Frankfurt treffen sich zum Leistungsver-
gleich auf dem Kunstrasen des Urbacher Wittum-Sportgelände.
Spielplan:

 
 Foto: VH

Die D-Jugend des SC Urbach lädt alle Interessierten recht herz-
lich zum Besuch ein! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
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E2-Junioren ziehen ins Pokal Viertelfinale ein
Am 29.02.2024 empfingen unsere E2 Young Boys die SGM Murr-
hardt/Kirchenkirnberg/Fornsbach zum Pokal Achtelfinale in Urbach.
Unsere Jungs starteten aufgrund einer sehr erfolgreichen Hallen-
saison und super Wintervorbereitung sehr motiviert in die Partie. 
Der Ball lief von der ersten Sekunde flüssig, wodurch jeder 
Spielaufbau Druck auf den Gegner ausübte. Die mutige und of-
fensive Spielweise wurde dann in der 12. und 13. Spielminute 
durch schöne Tore von Mats und Noel belohnt. Offensive Angriffe 
von Murrhardt wurden vom Team gemeinsam unterbunden oder 
spätestens durch unserem Torspieler Samu entschärft. In die 
Halbzeit ging es mit einer verdienten 2:0-Führung. In die zweite 
Hälfte startete auch Murrhardt sehr stark und belohnte sich in der 
28. Min mit dem 2:1-Anschlusstreffer. Lenni stellte in der 34. Min 
den 2 Tore Abstand wieder her, bevor Murrhardt in der 37. Min 
wieder verkürzte. Urbach blieb weiter sehr offensiv und belohnte 
sich in den Spielminuten 38. und 39. durch zwei tolle Tore von Ben 
mit der 5:2-Führung. Aber auch Murrhardt zeigte tolle Moral und 
konnte die offensive Spielweise von Urbach ausnutzen und er-
zielte die Anschlusstreffer 3. und 4. Dennoch war der absolute 
Siegeswille der Young Boys ungebrochen und das Team machte 
mit einem Doppelpack durch Lucas in der 48. Min den Sack zum 
Endergebnis 7:4 zu.
Eine grandiose Leistung Jungs, die verdient den Einzug ins 
Viertelfinale bedeutet! Wir sind stolz auf euch!

 
 Foto: VH

Das Team: Lukas, Lucas, Noel, Laurin, Lenni, Willi, Mats, Samu, 
Ben und Louis
Herzlichen Dank auch an die zahlreiche Unterstützung der Urba-
cher Ultras bestehend aus Elternschaft, Familien und den ande-
ren anwesenden Jugendmannschaften!

Ausblick:
Das Viertelfinale findet am 21.03.24 um 18:00 Uhr in Waiblingen 
gegen den FSV Waiblingen statt.

E2-Junioren mit unglücklicher Niederlage  
in Waiblingen
Zum Start der Rückrunde ging es für unsere E2-Junioren am 
Samstag nach Waiblingen.
Das Team ging motiviert in das Spiel und die ersten beiden Chan-
cen gehörten unseren Jungs. Leider war das Aluminium des Tores 
nicht auf unserer Seite, was sich in diesem Spiel noch weitere 
5-mal wiederholen sollte.
Aber auch Waiblingen startet sehr gut mit attraktiven Spielkombi-
nationen in die Partie und nutzte in der 7. und 12. Minute die 
Chancen erfolgreicher. In der 15. Minute wurden die Young Boys 
für ihren Einsatz mit dem 2:1 belohnt, leider zum letzten Mal in 
diesem Spiel. Ab diesem Zeitpunkt war grundsätzlich ein ausge-
glichenes Spiel zu beobachten, was einem einfachen Muster 
folgte, Waiblingen erspielte sich Chancen und nutzte diese regel-
mäßig, die Urbach Jungs erspielten sich gleichermaßen Chancen, 
diese endeten aber am Aluminium oder beim sehr guten Torspie-
ler von Waiblingen.

Der Endstand lautete nach 50 min. 10:1 für den VFL Waiblingen, 
was dem Spielverlauf eigentlich nicht gerecht wird und viel zu 
deutlich ausgefallen ist, weil das Spiel theoretisch auch unent-
schieden hätte ausgehen können.
Jungs, wir werden dennoch auch diesem Spiel lernen, es gemein-
sam verarbeiten und nächsten Samstag haben wir garantiert  
etwas mehr Glück, was eurem Einsatz dann gerecht wird.
Das Team: Samu, Lenni, Ben, Noel, Louis, Willi, Mats, Laurin und 
Emil

E4-Junioren siegen in Schlechtbach
Für unsere E4-Junioren startet die Rückrunde am Samstag in 
Schlechtbach.
Die Stimmung war schon beim Treffpunkt klasse, genau so kon-
zentriert wurde sich warm gemacht und die Jungs starteten mit 
Vollgas in die Partie. Das führte zu mehreren schnellen Treffern 
und einer klaren Führung. Auch die SGM Schlechtbach/Ruders-
berg hatte ihre guten Momente, die aber meist von der Urbacher 
Hintermannschaft entschärft wurden. Zusammengefasst ein Spiel 
mit deutlichen Vorteilen auf Urbacher Seite, was sich auch im 
Endergebnis von 2:8 zeigt.
Ein besonderer Dank an Alex, Emilian und Joel aus der F1, die das 
Team unterstützt haben und erstmalig ein E-Jugend-Spiel absol-
viert haben. Ihr habt das wirklich spitze gemacht!
Klasse Leistung, Jungs, wir sind stolz auf euch!
Das Team: Eren, Hannes, Lukas, Lucas, Luca, Janne, Alex,  
Emilian und Joel

A-Jugend erkämpft im Spitzenspiel einen Punkt 
beim Tabellenzweiten Weinstadt
SG Weinstadt – SCU  0:0
Im Spitzenspiel der Regionenstaffel Nord 2, Zweiter gegen Dritter, 
am vergangenen Samstag, erkämpfte sich die U19 des SCU beim 
Tabellenzweiten in Weinstadt ein torloses Unentschieden und  
festigte damit den dritten Platz in der Regionenstaffel vor dem  
2 Punkte dahinter liegenden SV Pattonville.

wD Jugend:  
Fantastischer Auswärtssieg für die HSK Mädels
Vfl Waiblingen 2 – HSK Urbach/Plüderhausen 22:29 (11:14)
Die HSK U/P erarbeitet sich in einem intensiven und spannenden 
Spiel einen Auswärtssieg.
Die Verantwortlichen der HSK konnten mit der Leistung des 
Teams sehr zufrieden sein.
Die HSK konnte nach anfänglichem Rückstand schnell selbst in 
Führung gehen und diese bis zur Halbzeit auf 3 Tore ausbauen 
(11:14). In der zweiten Hälfte konnte die Führung kurzzeitig auf 5 
Tore erhöht werden. Der Vfl Waiblingen konnte allerdings die Füh-
rung der HSK jedoch 8 Minuten vor dem Ende auf 2 Tore zum 
20:22 verkürzen. Unsere Mannschaft hat jedoch diese Schwä-
chephase mit einer starken Schlussoffensive eindrucksvoll ab-
wehren können und konnte letztendlich ein Sieg mit einem 7-Tore-
Vorsprung zum 22:29 einfahren.
Es spielten: Kutasi, Parlapiano (4), Käser (2), Villani (7), Angelmar, 
Thapa (2), Heinle (10), Basta, Caligiuri (4), Jurkowski, Indovina

Pflichtsieg gegen Tabellenletzten
mC HSK – SF Schwaikheim 45:21
2 Spieltage vor Ende der Saison kam mit der SF Schwaikheim ein 
schlagbarer Gegner in die Hohberghalle nach Plüderhausen.  
Angetrieben durch den gut aufgelegten Winterholler, der in sei-
nem letzten C-Jugendspiel 14 Tore erzielte, führte die HSK nach  
6 Minuten rasch mit 6:1.



 21

Donnerstag, 7. März 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 10

Immer wieder gelang es unseren Jungs, durch schön herausge-
spielte Angriffe den freien Durchbruch auf Halb zu erzwingen oder 
die Kreisspieler freizuspielen. Mit 25:10 ging es somit auch stan-
desgemäß in die Kabine. Nach der Pause wechselten das Trainer-
team munter die Spieler auf HSK-Seiten durch, sodass sich alle 
Feldspieler in die Torschützenliste eintragen konnten. Die Abwehr 
stand nicht mehr ganz so sattelfest, was sicherlich auch daran 
lag, dass der eine oder andere HSK'ler auf ungewohnter Position 
decken musste. Der hohe Heimsieg mit 45:21 geht aber aufgrund 
der geschlossenen Mannschaftsleistung auch in dieser Höhe in 
Ordnung. Im letzten Spiel bei der HBi Weilimdorf-Feuerbach können 
unsere Jungs mit einem Sieg nun die Meisterschaft klarmachen.
Es spielten: Daniel Winterholler (14), Fabian Frese (5), Nikita  
Ortman (8), Levin Hetz (4), Linus Papenfoth (1), Jonathan Durst (2), 
Paul Nuding (2) ,Noah El Fakir (4), Nico Cap (1), Remo Gailing (1); 
Leon Retter (3), Jannik Burkart.

wB: starker Kampf – leider ohne Lohn 14:18
Eine mehr als deutliche Hinspielniederlage von 27:15 ging diesem 
Spiel voraus. Folglich wurde in der Kabine an die Spielerinnen, 
von denen etwas mehr als die Hälfte bereits am Mittag an einem 
kräftezehrenden Sieg gegen Welzheim beteiligt war, appelliert: 
Zeigt, was ihr könnt und verliert nicht den Kopf.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten wurde dies dann auch umge-
setzt. Die Abwehr stand wie ein Bollwerk und vor allem trat man 
als Team auf. In der Folge schafften die Mädels es, sich von einem 
zwischenzeitlichen Rückstand von vier Toren auf eins hinzuarbei-
ten – und das, obwohl der Angriff deutliche Probleme mit der of-
fensiven Abwehr der Schwaikheimerinnen hatte. Leider ließen am 
Ende dann doch Kraft und Konzentration nach, sodass sie sich 
am Ende mit 14:18 geschlagen geben mussten. Trotzdem können 
die Mädels stolz auf ihren Kampfgeist sein!
Es spielten: Jule (Tor), Sophia, Stefani (1), Ioanna (1), Georgia (2), 
Anna (1), Eva (3/2), Stella (6/3), Lea, Matea

wC: Krimi in Welzheim 24:25
Am Samstag hieß es für unsere C-Jugend: Auf nach Welzheim 
und sich den dritten Tabellenplatz zurückholen. Solide fing es an 
– der Angriff verwertete seine Chancen, die anfänglichen Prob-
leme der Abwehr bekamen die Mädels dann schnell in den Griff, 
sodass es zum Ende der ersten Halbzeit 8:11 stand.
Doch nach der Halbzeitpause schlichen sich Fehler ein, das Spiel 
wurde zunehmend hektischer. Die Gegnerinnen aus Welzheim ka-
men bis auf ein Tor ran, bis sie dann in Minute 49 zum ersten Mal 
ausgleichen konnten. In einer Auszeit wurde dann an die Nerven 
appelliert, jetzt galt es, einen kühlen Kopf zu bewahren (und den 
Trainerinnen und mitgereisten Fans keinen Herzinfarkt zu besche-
ren). Eva konnte schließlich den 7 m zum 24:25 verwandeln, eine 
konzentrierte Leistung der Abwehr für die letzten 20 Sekunden 
sicherte den Mädels schlussendlich den wohlverdienten Sieg. 
Passenderweise hatte Tamara einen Kuchen dabei, mit dem der 
mehr als verdiente Sieg gefeiert wurde.

 
 Foto: Dolch

Es spielten: Jule (Tor), Anna (4), Eva (7/2), Stella (5/1), Sophia, 
Marie (2), Matea (2), Ioanna (5)

Mini-Meisterschaften und Herren-Spieltag
Emil Kappler gewinnt den Ortsentscheid der Minis
Am vergangenen Samstag fand in Haubersbronn der Ortsent-
scheid (Kreis Schorndorf) der Mini-Tischtennis-Meisterschaften 
statt. Hier dürfen sich die Anfänger, die bisher noch nicht in einer 
Mannschaft gemeldet sind, sich gegeneinander messen. Vom 
SCU nahmen im Wettbewerb der Altersklasse 9-10 Jahre Emil 
Kappler, Paul Kappler und Janne Beck teil. Leider nahmen in  
dieser Altersklasse nur 5 Spieler teil.
Janne sicherte sich mit 2:2 Siegen einen hervorragenden 3. Platz. 
Er musste sich nur seinen Trainingskollegen Emil und Paul ge-
schlagen geben. In den beiden anderen Partien behielt er mit ei-
ner super Leistung die Oberhand.
Paul zeigte ebenfalls eine starke Leistung und belegte mit 3:1-Sie-
gen einen fantastischen 2. Platz. Er musste sich im Finale nur 
seinem Bruder Emil knapp geschlagen geben. Gegen seine ande-
ren Kontrahenten konnte er jeweils mit 3:0 gewinnen.
Den verdienten 1. Platz mit einer makellosen Bilanz von 4:0 Siege 
und 12:0 Sätze holte sich Emil. Mit einer konzentrierten Leistung, 
auch in den knappen Sätzen, sicherte er sich letztendlich verdient 
den Turniersieg.
Herzlichen Glückwunsch an unsere drei Youngsters zu diesem 
tollen Erfolg bei Eurem ersten Turnier!
Sowohl Emil als auch Paul und Janne qualifizieren sich zum Bezirks-
entscheid im April. Der genaue Termin und der Austragungsort sind 
noch nicht bekannt. Hier treffen Sie dann auf die 1.-3. Platzierten von 
den Kreisen Schwäbisch Gmünd, Waiblingen und Backnang.

 
 Bild v.l.n.r: Emil Kappler, Paul Kappler, Janne Beck 

 Foto: Heiko Tomaschek

Herren I feiert klaren Heimsieg
Herren Bezirksklasse: SC Urbach I – FC Schechingen II 9:0
Gegen die abstiegsbedrohten Gäste vom FC Schechingen ka-
men unsere Herren zu einem klaren Heimerfolg. Schon in den 
Eingangsdoppeln wurden die Weichen zum späteren Sieg ge-
stellt. Alle drei Doppel wurden in souveräner Manier gewonnen. 
Diesen Schwung nahm das Sextett auch mit in die Einzelpartien. 
Lediglich Diesl und Lorenzo mussten in ihren Spielen in den Ent-
scheidungssatz gehen, behielten hier aber die Nerven und ge-
wannen die Partien. Nach 2 Stunden Spielzeit war der 9:0-Sieg 
unter Dach und Fach.
Am kommenden Donnerstag reist die Mannschaft zur DJK 
Schwäbisch Gmünd. Auch hier möchte das Team etwas Zählbares 
mit nach Urbach nehmen.
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Punkte: Heiko/Diesl (1), Andy/Robin (1), Tobi/Lorenzo (1), Heiko (1), 
Andy (1), Tobi (1), Diesl (1), Robin (1), Lorenzo (1)

Vorschau:
Herren I: Donnerstag, 07.03.2024, 19:00 Uhr: 
DJK Gmünd – SCU I
Herren II: Donnerstag, 07.03.2024, 19:30 Uhr:
SCU II – SV Plüderhausen VI
Jungen I: Samstag, 09.03.2024, 14:00 Uhr:
TSV Wendlingen I – SCU I
Herren II: Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr:
TSV Schmiden II – SCU I

Einladung zur Abteilungsversammlung
Am Mittwoch, 20. März 2024 findet um 19.00 Uhr im Nebenzim-
mer des Restaurants SC-Treff die Abteilungsversammlung der 
Turnabteilung statt. Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, Eltern 
und Sportinteressierten.
Tagesordnungspunkte
1.  Begrüßung
2.  Berichte
 a) Abteilungsleiterin
 b) Turnen / Gymnastik
 c) Rope Skipping
 d) Leichtathletik
 e) Sportabzeichen
3.  Bericht Kassier
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastungen
6.  Wahlen
7.  Jahresprogramm 2024
8.  Anträge
9.  Verschiedenes
Anträge zur Abteilungsversammlung müssen schriftlich bis zum 
17. März 2024 bei der Abteilungsleiterin Carmen Speitler einge-
reicht werden.

Gute Platzierungen und viele Bestleistungen  
für die Jugend der LG Limes-Rems
Vizemeistertitel für Mattis Wahl
Bei den Regionalmeisterschaften der U14 und U16 am 2. März im 
Glaspalast Sindelfingen waren einige unserer jungen Athleten am 
Start.
Die beste Platzierung erlief sich Mattis Wahl über die 60 m in sehr 
guten 8,07 sec. Er wurde Zweiter und musste sich nur dem Würt-
tembergischen Meister geschlagen geben. Eine neue Bestleis-
tung über die 800 m erzielte David Schreiner in 2:46,29 min. Jette 
Taubert gelang gleich zum Auftakt eine deutliche Steigerung ihrer 
Bestleistung im Kugelstoßen auf nun 8,80 m. Das war der 4. Platz. 
Im Sprint zog Jette souverän in den Endlauf mit 8,53 sec. Nach 
verpatztem Start gingen dann leider nur 8,69 sec in die Wertung.
Die jüngeren Mädels der U14 holten im Kugelstoßen mit Maja 
Stöhr als Dritte mit 4,73 m ihre beste Platzierung. Zoe Jacob stieß 
gleich weit, hatte aber den schlechteren 2. Versuch und wurde 
damit Vierte. Über 800 m kam Lena Sjögren nach beherztem Ren-
nen mit 3:02,06 min ins Ziel. Über die 60 m mussten alle ran.

Zoe Jacob war mit 9,64 sec die Schnellste. Es folgte Annika Zeller 
und Lena Sjögren mit je 9,87 sec und Maja Stöhr mit 10,61 sec. 
Annika Zeller war auch im Weitsprung am Start. Sie sprang  
3,30 m. Gemeinsam ging es dann noch auf die 200 m lange 
Runde des Glaspalastes. In der 4x50-m-Staffel liefen sie in  
31,92 sec ins Ziel.

Hallenmehrkampf U10 und U12 in Winnenden
Am Sonntag, den 03.03.2024 waren unsere jungen Athleten beim 
Hallenmehrkampf in Winnenden am Start.
Dies war der einzige Hallenwettkampf der Wintersaison, wo wir 
teilnehmen konnten. Nur 8 Kinder gingen hochmotiviert in den 
Wettkampf. Ihre Disziplinen waren der Sprint, Zeitaddition aus 
30-m-Sprint und 30-m-Hürdensprint, Hoch-Weitsprung, wo es 
darum geht aus frontalem Anlauf möglichst hoch zu springen. Be-
gonnen wurde bei 60 cm, mit jeweils 10 cm Steigerung und zwei 
Versuchen pro Höhe, solange bis niemand mehr drüber kommt. 
Außerdem war Medizinballstoß mit dem 1,5 kg schweren Ball auf 
dem Programm. Zu Abschluss wurde noch eine Hindernis- 
Pendelstaffel gelaufen. Einen tollen 4. Platz erkämpften sich  
Julian Bretzger, Niclas Eberhardt, Linda Sremec, Marie Liske, Yilin 
Wu, Simon Zeller, Sophia Ehlert und Johan Heinrich.  

 
U10-Team Foto: DK

Für die U12er ging es um 14 Uhr los. Für sie stand ebenfalls der 
Sprint und Medizinballstoß, jedoch mit dem 2-kg-Ball auf dem 
Programm. Beim Sprung war der Fünfsprung gefordert und zum 
Abschluss noch eine Hindernis-Pendelstaffel, diese aber nur mit 
6 Kindern, wobei jeder einmal flach und einmal über die Hürden-
strecke laufen musste. Die Stimmung bei der Staffel ist immer 
wieder ein Erlebnis, voller Anfeuerungsrufe und Mitfiebern der an-
deren. Mit einem geschlossen guten Mannschaftsergebnis be-
lohnten auch sie sich mit dem 4. Platz. Zum Team gehörten Anna 
Kerber, Emin Kar, Elina Deeß, Liam Schwarz, Frieda Bührle, Janne 
Rost, Elisa Gailing, Maximilian Dick, Elena Ackermann, Johannes 
Wiesner und Tilda Gottwald.

 
U12-Team Foto: DK

Herzlichen Glückwunsch an alle und macht weiter so!
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TC Urbach Mitgliederversammlung 2024
Wir möchten euch ganz herzlich zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung einladen.
Die Mitgliederversammlung findet am Freitag, 22. März 2024 statt. 
Einlass 18:30 Uhr / Beginn 19:00 Uhr im Haus der Baptisten-
gemeinde (Gartenstraße 20, 73660 Urbach).
Tagesordnung
4. Begrüßung
5. Grußwort der Bürgermeisterin
6. Ehrungen/Verabschiedungen
7. Geschäftsberichte der Vorstände
8. Rechnungs- und Vermögensbericht
9. Bericht der Rechnungsprüfer
10. Entlastung der Vereinsorgane
11. Neuwahlen
12. Haushalt 2024
13. Anträge
14. Verschiedenes
Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Für eine bessere Planung würden wir uns über eine Rückmeldung 
eurer Teilnahme sehr freuen. Rückmeldung an: 
Geschäftsstelle TC Urbach Tel. (07181) 885986 
E-Mail: geschaeftsstelle@tc-urbach.de
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
TC Urbach e. V.

TCU-Preisskat am 23.02.2024
Beim Preisskat nahmen 15 „Skatbrüder“ teil. Jeder Teilnehmer 
hatte zwei Runden mit je 36 Spielen zu absolvieren. Nach knapp 
5 Stunden Spielzeit konnten die 9 Preisträger ermittelt werden. 
Turniersieger und somit Gewinner des Geschenkkorbs wurde  
Oswald Schächer. Weitere Preise: 2. Wolfgang Fezer, 3. Gerhard 
Bantel, 4. Claus Schwenger, 5. Karl Schneider, 6. Bernhard Nadler, 
7. Dieter Bantel, 8. Georg Gerwald, 9. Thomas Schmidt.

 
 Foto: GS

Alle Teilnehmer waren sich einig, „der Preisskat soll nächstes Jahr 
wieder in dieser gemütlichen Atmosphäre stattfinden“. Ein beson-
derer Dank geht an unsere Bewirtungsdamen Roswita Bantel und 
Doris Ziesel

2. Bundesliga Süd:  
DC Urbach – Finnigan's Harp Nürnberg  6:6 (24:27)  
DC Urbach – Bären Flörsheim  6:6 (21:23)
Die Ergebnisse vom Wochenende:
Jeweils ein gewonnener und ein verlorener Punkt – so sieht das 
Fazit am Ende des Spieltags unseres Bundesliga-Teams aus.  

Gegen den Tabellenführer aus Nürnberg taten sich unsere Jungs 
zu Beginn schwer. Schnell stand es 0:3 aus unserer Sicht und es 
drohte eine Niederlage, die aber nach Siegen durch Kieran, Jorgo, 
Jakob und Oliver zunächst abgewendet werden konnte.
Hierbei konnten alle unsere Jungs einen 3-Dart-Average von über 
70 Punkten spielen. Oliver landete am Ende sogar bei knapp 85 
und hatte trotzdem beim Stand von 2:2 einen Matchdart gegen 
sich, ehe er mit seinem dritten 16-Darter in dieser Partie das 
Match zumachen konnte. Auch in den Doppeln starteten wir mit 
zwei Niederlagen, doch in den letzten beiden Doppeln konnte 
man nochmals kontern und Matze/Oliver und Jorgo/Kieran konn-
ten mit jeweils einem knappen 3:2-Sieg das Unentschieden ein-
fahren.
Gegen den Absteiger aus der 1. Bundesliga, die Bären Flörsheim, 
sah es zunächst nach den Einzeln besser für unser Team aus. 
Neben Jorgo und Matze gewannen auch Kieran und „FeRRo“ ihre 
Spiele, beide mit einem 3-Dart-Average von über 80 Punkten. 
Den fünften Punkt holte Oliver mit dem höchsten Tages-Average 
von über 92 Punkten. An diesen Zahlen sieht man auch, dass die 
Qualität von Spieltag zu Spieltag stetig steigt. Doch dies trifft nicht 
nur bei unseren Jungs zu, sondern auch bei den gegnerischen 
Teams. Anders als in der bisherigen Saison kam der DCU in den 
Doppeln dieses Mal gar nicht ins Spiel. Nachdem lediglich Jakob/
FeRRo ihr Doppel gewinnen konnten, musste man sich am Ende 
mit einem weiteren Unentschieden zufriedengeben, das sich auf-
grund des Spielverlaufs wie eine Niederlage anfühlt.
Durch die etwas magere Ausbeute von nur zwei Punkten fiel das 
Team in der Tabelle auf Platz 4 zurück, ist aber punktgleich mit 
dem Dritten und nur einen Punkt hinter dem Zweitplatzierten, der 
zum direkten Aufstieg in die 1. Bundesliga Süd berechtigt.

 
DCU_BuLi_2024-03-02 Foto: O. Koch

Es spielten: 
TC Kieran Lindour (3x 180, 2x 14, 2x 16 Darts Short Game), Jorgo 
Gkoutrakis (1x 180, 1x 16, 2x 18 SG, 100 High Finish),
Matze Dreilich (1x 180, 1x 13, 2x 18 SG), Jakob Schäffler (1x 16 
SG), Dominic „FeRRo“ Ferrero (1x 180, 2x 16 SG), Serkan Köklü 
(1x 180),
Daniel Weber (101 High Finish) und Oliver Koch (1x 180, 1x 15,  
4x 16SG, 1x 17, 1x 18 SG)

Geräucherte Forellen zu Ostern
Es ist wieder so weit. Wir werden 
am Gründonnerstag, 28. März 
2024, Forellen räuchern.
Bestellungen werden ab sofort 
bis zum 17. März 2024 telefo-
nisch unter 0151 40759482 oder 
per E-Mail info@sandtisch.de an-
genommen. Bitte immer den vollständigen Namen und die Tel.-
Nummer mit angeben.

 
Frische geräucherte Forellen



 24

Donnerstag, 7. März 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 10

Von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr können die Fische am Nagelsee in 
der Räucherhütte abgeholt werden.
Da wir nur eine bestimmte Menge an Fischen räuchern können, 
gilt: nur solange Vorrat reicht!
Gerne an Freunde und Bekannte weitergeben.

Anfischen der Anglerfreunde Urbach
Pünktlich um 07:00 startete am 03.03.2024 das diesjährige Anfi-
schen der Anglerfreunde Urbach. Bei herrlichem Angelwetter 
nahmen ca. 35 Anglerfreunde an der Veranstaltung teil. An den 
meisten Plätzen zeigten sich auch die Fische in Beißlaune.

 
Das Warten auf den ersten Biss

 
Anfischen bei tollem Wetter Fotos: Sascha poloczek

Für Stärkung der Teilnehmer sorgte die tolle Bewirtung mit Ge-
tränken und Würstchen.
Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer.

Konzert der Spielgemeinschaft UrWald
„Musik liegt in der Luft“. Unter diesem Motto holt die Spielge-
meinschaft UrWald beim diesjährigen Konzert die Musik von 
Weltstars wie Elton John, Robbie Williams, Frank Sinatra und den 
legendären Gruppen ABBA, Bee Gees und The Beatles auf die 
Bühne. Ebenso ist das Genre Musical und die traditionelle Blas-
musik gebührend vertreten. Die Titelauswahl und die Arrange-
ments, teils mit solistischen Passagen, versprechen einen inter-
essanten und unterhaltsamen Abend. Die Spielgemeinschaft 
UrWald ist der musikalische Zusammenschluss der Musikvereine 
aus Urbach und Waldhausen unter der Leitung von Wolfgang 
Kumpf. Zu Beginn der Veranstaltung unterhält Sie die gemein-
same Jugendkapelle der Musikvereine Gemeindekapelle Plüder-
hausen, Hohberg Plüderhausen und Urbach. Das Konzert findet 
am Samstag, dem 16.03.2024, um 19 Uhr in der Auerbachhalle in 
Urbach statt. Hallenöffnung ist bereits ab 18 Uhr. 

 Foto: MVU

Vororchester

 
Vororchester Foto: MVU

Am vergangenen Mittwoch wurden ehemalige Schüler unserer 
Bläserklasse von der Wittumschule ins Vororchester aufgenom-
men. Sie lernen nun seit etwa anderthalb Jahren an ihrem Instru-
ment und haben mittlerweile große Fortschritte gemacht. Im Vor-
orchester musizieren sie nun zusammen mit Gleichaltrigen der 
beiden Plüderhäuser Musikverein. Wir freuen uns auf den nächs-
ten Auftritt.

Linsenberghütte
Die Linsenberghütte ist am Sonntag, 10. März 2024 zum Früh-
schoppen geöffnet. Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein am warmen Ofen oder bei schönem Wetter in der Sonne 
vor der Hütte.
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Am Ostermontag, 1. April 2024 öffnet die Hütte bis ca. 16.00 Uhr. 
Zum Mittagsessen bieten wir Schweineschnitzel paniert mit  
Kartoffelsalat oder Pommes. Verbindliche Anmeldung bei Renate 
Elsen, Tel.-Nr. 0162 7835656 oder Tel. 07181 8 24 09, bis Mitt-
woch, 27.03.2024 oder bei einem Besuch in der Linsenberghütte.
Wir freuen uns auf euren Besuch

Zweige für den Osterbrunnen
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder den Rathausbrunnen 
und die Eierfrau am Museum am Widumhof mit Girlanden und 
bunten Eiern österlich schmücken. Dazu benötigen wir viel  
Material, das sich zum Girlanden binden eignet, z. B. Thuja, Eibe, 
Buchs oder anderes geeignetes Material. 
Wir sind dankbar für alles!
Abgeben kann man die Zweige seit Freitag, 1. März, bei Erika 
Krapf an ihrer neuen Garage in der Schlossstraße 64.
Treffpunkt zum Girlanden-Binden und Aufbau: 
Freitag, 15. März, ab 13:00 Uhr bei Erika Krapf.
Dankbar sind wir hierfür auf viele Helferinnen. Bitte kommt zahl-
reich und bringt – wer hat – eine Heckenschere mit!
Info bei Erika Krapf: 
Tel. 07181-81497 oder Handy: 0176-83619609

Krähla binden und Brotbacken im Backhäusle
Bevor die Landfrauen Urbach im Backhäusle backen, brauchen 
wir zuerst Krähla (Reisigbüschel) zum Anfeuern des Backofens. 
Lydia Häring und Petra Grockenberger zeigen auf der Streuobst-
wiese, wie man diese „Krähla“ macht. Dabei wird zuerst eine 
Schnur in die halbmondförmige Öffnung vom Krählesbinder ge-
legt. Quer vor ihr wird dann das Reisig aufgeschichtet. Wenn 
dann alles aufgehäuft ist, wird der Metallhebel fest zugedrückt 
und mit der Schnur zusammengebunden. Zwei Jahre sollten sie 
dann lagern, bevor sie zum Anfeuern benutzt werden können.
Solange müssen wir jetzt aber dann doch nicht warten, bis wir 
Brot backen dürfen. Siegrun Burkhardt wird uns am Backtag zum 
Tausch ein paar trockene Krählasbüschel mitbringen.

 
Krähla

Uhrzeit: 14.00 - 17:00 Uhr, mit kleinem Vesper am Ende.
Mitzubringen sind: Gartenschere (wer hat) und gutes Schuh-
werk, da wir etwa 20 Minuten zum Ziel wandern werden.
1. Termin: Krähla binden
Treffpunkt: Freitag, 22. März, 14.00 Uhr – Hagsteig Parkplatz bei 
der Kugelbahn (Schranke am Freibad ist freitags offen!).
2. Termin: Brotbacken im Backhäusle
Siegrun Burkhardt zeigt uns an dem Tag alles über die Tradition 
des Brotbackens und das Anfeuern des Ofens. Die Vorbereitung 
und Kneten des Sauerteiges, was bedeutet Einschießen, oder für 
was braucht man den Besen oder den Schieber. Am Ende gibt es 
ein gemütliches Beisammensein bei selbstgebackenen Köstlich-
keiten von Flammkuchen, Salzkuchen, Brot und Getränke.

Treffpunkt: Samstag, 14. September am Backhäusle, Urbach Nord
Uhrzeit: 15:00 - 18:00 Uhr
Kosten für beide Termine: 24 Euro für Mitglieder und 30 Euro für 
Nichtmitglieder.
Eine Anmeldung geht nur mit beiden Terminen und ist unbe-
dingt erforderlich, da es nur eine begrenzte Teilnehmerzahl gibt.
Info: Petra Grockenberger, 
Tel.: 07181 85559 oder Handy: 0152 04125171
E-Mail: info@landfrauen-urbach.de

Osterbasteln mit Sonja Härer
Am 14. März um 19:00 Uhr in der Mensa der Wittumschule.
Zu einem geselligen Osterbastelabend laden wir ein.
Viele schöne Motive erwarten euch.
Wie immer werden Leckereien und Getränk bereitgestellt.
Bitte Bleistift, Schere und Klebstoff mitbringen.
UKB: Mitglieder 2,50 € und Nichtmitglieder 3,50 €
Anmeldung: Sonja Härer 0157-54292759

"Lightpainting" - eine kunstvolle Lichtspielerei 
mit Barbara Steinberg
Es war ein faszinierender Abend am 23. Februar mit der erfahre-
nen Lichtkünstlerin Barbara Steinberg.
Zunächst erklärte uns Barbara Steinberg, was Lightpainting über-
haupt ist und wie es funktioniert. Was wir dafür brauchen, sind 
ganz einfache Mittel und Lichtquellen wie Taschenlampen, 
Leuchtstäbe/Leuchtschwert, meinte Barbara Steinberg. Bewe-
gen sollten wir uns schon auch dabei und nicht am gleichen Fleck 
stehen bleiben. Am Anfang ganz lang machen und strecken und 
Richtung Kamera immer kleiner werden und in der Hocke gehen. 
Dazu dann mit der Taschenlampe und den farbigen Leuchtstäben 
einfach Figuren, Kreise, Herzen und verschiedene Formen in der 
Luft bei Dunkelheit malen. Die Kamera fängt dabei alles auf und 
durch eine spezielle Fototechnik werden dann die Lichtblitze der 
Taschenlampe und unsere Bewegungen zum Leben erweckt.
Oje, meinten dann einige Frauen, das sind aber ganz schön viele 
Aufgaben, die wir da zur gleichen Zeit bewältigen sollen … und 
das auch noch bei Dunkelheit.
Die ersten sechs Teilnehmer/-innen, die sich trauten, gingen dann 
mit Barbara in die Scheune, und nach kurzer Einstellung der Ka-
mera versuchten alle ihr Glück und ließen ihrer Kreativität freien 
Lauf. Barbara Steinberg stand dabei geduldig mit Rat und Tat zur 
Seite und unterstützte die begeisterten Gäste bei den ersten Ver-
suchen und der Umsetzung ihrer Ideen.
Dann warteten alle gespannt auf die Ergebnisse …
Irgendwann hörte man nur noch: „Wow, super, das ist ja genial!“ 
Alle waren von den Ergebnissen begeistert und manch einer 
meinte: „Irre, das hätte ich mir so nicht vorgestellt.“ Es entstanden 
wirklich coole Bilder!

 
Barbara Steinberg (in der Bildmitte), die ihre eindrucksvollen 
"Lightpaintings" schon im Widumhof ausgestellt hat, erklärt den 
Kursteilnehmer/-innen die Technik
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Und so sieht dann ein fertiges Bild aus

Die Bilder wurden direkt nach der Erstellung von Tobias Steinberg 
auf Fotopapier ausgedruckt. Somit erhielten alle ihr persönliches, 
selbst kreiertes Bild zum Andenken mit nach Hause.
Abgerundet wurde der kreative Abend mit einer Stärkung, die 
Gastgeberin Gina Fritz für die „Lichtmaler“ bereithielt. Gina, die ja 
sonst für ihr leckeres Eis bekannt ist, verwöhnte an diesem Abend 
mit Deftigem. Es gab selbst gemachte Maultaschen aus Fleisch 
vom Hegnauhof in verschiedenen Variationen – einfach klasse! 
Die Wartezeiten, bis jeder mal dran kam, konnte bei Lagerfeuer 
und Glühwein überbrückt werden. Es hat riesigen Spaß gemacht!
Ein dickes Dankeschön geht an Barbara Steinberg für diese au-
ßergewöhnliche Veranstaltung und an Gina Fritz vom Hegnauhof 
für den Unterschlupf in der Scheune und die tolle Bewirtung!

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662(bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de
Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Womit ihr uns immer unterstützen könnt
Die Tierstation braucht weiterhin eure Unterstützung. Am ein-
fachsten könnt ihr das zum Beispiel tun, indem ihr uns folgende 
Dinge spendet, die wir immer gebrauchen können:
- Vollwaschmittel (ja, auch davon brauchen wir jede Menge)
- Allzweckreiniger (für ein sauberes Tierheim)
-  Spülmaschinentabs (die ganzen Näpfe wollen schließlich wieder 

sauber werden)
- Papier-Küchentücher
-  Nass- und Trockenfutter für Katzen und Hunde  

(auch die Tiere haben Hunger)
Sachspenden könnt ihr jederzeit zwischen 9-17 Uhr an der Tier-
station abgeben.
Wollt ihr uns finanziell unterstützen?
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Unser Spendenkonto lautet DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Stuhlgymnastik 
Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch, 13. März 2024 um 
17.30 Uhr im kath. Gemeindehaus statt.
Wir werden mit Frau Barsch Stuhlgymnastik machen.
Bitte bequeme Kleidung anziehen!

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung – und vieles mehr
Krabbel-/ und Spielgruppe für 1- bis 3-jährige in Begleitung
Freitag: *08.03. – 19.07.2024 (nicht in den Ferien)
Gruppe 1:  09:00 – 10:15 Uhr, nur noch wenige freie Plätze
Gruppe 2: 10:30 – 11:45 Uhr, nur noch wenige freie Plätze
Wir spielen und singen miteinander, aber auch tanzen, toben und 
entspannen haben ihren Platz.
Wir trainieren die Konzentration und Geschicklichkeit, die Wahr-
nehmung und die Sprache.
*Die Kurse haben einen Start- und Endtermin. Teilnehmerzahl pro 
Gruppe ist begrenzt!
Kursgebühr: EUR 75,00
Anmeldung unter: 07181 887700 oder per 
E-Mail an: familienzentrum@schorndorf.de
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG

Seniorencafé „Singen“
Termin: 13.03., 14:00 – 16:00 Uhr 
Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG
Das gemeinsame Singen prägt die Generationen der heutigen 
Seniorinnen und Senioren während ihrer Kindheit und Jugend. 
Singen ist belebend und wirkt sich positiv auf das Allgemeinbefin-
den aus. Über Lieder und Musik werden Erinnerungen geweckt. 
Den Nachmittag mit altbekannten Volksliedern und fröhlichen 
Schlagern organisieren Mitglieder des Gesangvereins Harmonie 
Schorndorf 1880 e. V. Musikalisch begleiten Mitglieder der Familie 
Berger mit dem Akkordeon. Dieses Angebot gibt es jeden zweiten 
Mittwoch im Monat.
Informationen unter: Tel. 07181 88 7700 oder per 
E-Mail: familienzentrum@schorndorf.de

ELTERNGELD & ELTERNZEIT
Orientierung & Informationen für werdende Eltern
Termin: 13.03., 19:00 – 20:30 Uhr 
In der Kooperationsveranstaltung mit pro familia dreht sich an 
diesem Abend alles rund um das Thema Elterngeld und Eltern-
zeit. pro familia unterstützt und informiert werdende Eltern bei al-
len Fragen, die sich durch die Veränderungen in der Schwanger-
schaft und in den ersten Baby- und Kleinkindjahren ergeben.
Referent: Ulrich Preuß, Dipl. Pädagoge, Systemischer Familien-
therapeut, Mediator
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG
Anmeldung erwünscht unter: Tel. 07151 982248940 pro familia 
Waiblingen oder per E-Mail: waiblingen@profamilia.de
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Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:

Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz –  
2023 über 18 Millionen Euro erstritten
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz zu 
den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleistungen 
des Sozialverbands VdK. 2023 gab es einen neuen Rekord an 
sozialrechtlichen Beratungen in Baden-Württemberg – über 
68.000. Dabei wurden 12.200 Widersprüche und Klagen durch 
die VdK-Juristen eingereicht sowie Berufungen eingelegt. Die 
vom VdK eingelegten Rechtsmittel richteten sich beispielsweise 
gegen Bescheide der Landratsämter in Sachen Schwerbehinder-
tenanerkennung, gegen Rentenbescheide, gegen abgelehnte 
Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen oder auch gegen 
Entscheidungen der Pflegeversicherungen. Dabei erstritten die 
68 hauptamtlichen VdK-Juristen im Südwesten letztes Jahr 
18.440.389 Millionen Euro an Nachzahlungen für die Sozialrechts-
schutz begehrenden Mitglieder – ein weiterer Höchstwert. Ebenso 
gab es einen Höchststand bei den VdK-Mitgliederzahlen in Ba-
den-Württemberg. In 2023 kamen weitere 8.400 Männer und 
Frauen dazu. Dem VdK-Landesverband gehören erstmals in sei-
ner Geschichte über 260.000 Menschen an.

Urbacher Miniaturen 80: Das „Kinderschüle“ – 
der erste Oberbacher Kindergarten
Urbach verfügt heute über 9 Einrichtungen zur Betreuung von 
Kleinkindern und Kindern im Vorschulalter. Diese Vielfalt von An-
geboten entstand allerdings erst ab den 1970er-Jahren. Vorher 
gab es in den beiden Urbacher Gemeinden nur zwei Kindergär-
ten: den 1954 gegründeten ersten kommunalen Kindergarten 
Maiergarten in Unterurbach, über den wir nächste Woche berich-
ten wollen, und das „Kinderschüle“ in Oberurbach, dessen  
Geschichte unser heutiges Thema ist.
Schon im Jahr 1865 richtete die Pietistische Gemeinschaft in 
Oberurbach in einem Haus am Dorfende eine Kleinkinderschule 
ein. Hierzu stiftete Königin Olga von Württemberg im Jahre 1867 
einen Betrag von 15 Gulden. 1875 wurde die Kinderschule in die 
untere Schulstube der zwischen dem Pfarrhaus und der Afra- 
kirche gelegenen ehemaligen Schule verlegt.
Nach dem Abbruch des alten 
Schulhauses 1895 war die Kin-
derschule bis 1901 heimatlos. 
In diesem Jahr errichtete die 
Kirchengemeinde in der Nähe 
des neuen 1893 erbauten 
Schulhauses (Wittumschule) 
ein neues Gebäude, dessen 
Einweihung am 6. Januar 1901 
stattfand. Dieses Gebäude ist 
es, das in Urbach bis heute als 
„Kinderschüle“ bekannt ist und 
das 66 Jahre lang den von der 
Kirchengemeinde getragenen 
Kindergarten beherbergte. 
1967 fand dann der Umzug in 
das neu errichtete Gebäude am Pestalozziweg statt, wo der 
evangelische Kindergarten bis heute seine Heimstatt hat.
Zur Geschichte des Kinderschüles gehören natürlich auch die 
handelnden Personen. In den Geschichtsbüchern sind die bei der 
Errichtung 1901 Verantwortlichen Pfarrer Hartlieb (1891-1909), 

 
Das Kinderschüle heute mit Re-
genbogen Foto: Wilke

Schulleiter Renz (1896-1907) und Kirchenpfleger Mehl. Bei den 
Kindergärtnerinnen im Kinderschüle sind wir auf Zeitzeugen an-
gewiesen, wobei davon auszugehen ist, dass es bis zum Schluss 
der kirchlichen Einrichtung „Großheppacher Schwestern“ waren, 
die als „Kleinkinderpflegerinnen“ ausgebildet waren. Bis Anfang 
der 30er-Jahre arbeitete im Kinderschüle Schwester Luise, die in 
ihrer Freizeit im Sommer auch den Urbacher Bauern bei der Heu-
ernte aushalf und zum Staunen der Buben selbst bei größter Hitze 
nicht bereit war, ihre Tracht abzulegen. Ab 1932 war dann die 
Schwester Marie Rube die Kindergärtnerin. Sie bekam mit Frau 
Dora Mekkler, genannt Tante Dorle, einer gelernten Kranken-
schwester, ab 1957 eine Unterstützung. Sie hatten zu zweit 80 bis 
100 Kinder zu betreuen. Wie das möglich war, ist für uns heute ein 
Rätsel. Liegt doch heute die Regelgröße bei 25 Kindern. Und 
auch damals gab es ja schon „Lausbuaba und freche Mädla“.

 
Die Kinder des Kinderschüles vor der Wittumschule. Foto von ca. 
1917 Foto: Museumsarchiv

Nach dem Auszug des evangelischen Kindergartens 1967 wurde 
das Gebäude des „Kinderschüles“ als Gemeindehaus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde genutzt, bis 1989 in der Kirchgasse 
auf dem Standort der „Zehntscheuer“ das Johannes-Brenz-Haus 
als neues Gemeindehaus bezugsfertig war.
Nun übernahm die bürgerliche Gemeinde das Gebäude des „Kin-
derschüles“ und richtete dort 1992 im Erdgeschoss einen kom-
munalen Kindergarten ein, der dort 27 Jahre bis zum Jahre 2019 
blieb. Die beiden in Urbach bekannten Erzieherinnen Cornelia 
„Conny“ Weidler und Bettina Anastiasidis-Schwarz, die ab der 
ersten Stunde in diesem Kindergarten tätig waren, zogen dann 
um in den Kindergarten Arche Noah (ehemals St. Franziskus) im 
Theodor-Bäuerle-Weg und übernahmen dort eine zweite Gruppe. 
Das Gebäude des „Kinderschüles“ ist heute in den Betrieb der 
Wittumschule mit internationaler Vorbereitungs-Klasse und Schü-
lercafé integriert. Es gibt dort also nach über 120 Jahren immer 
noch eine Nutzung, die Kindern und Jugendlichen gewidmet ist.
Abschließend noch ein paar kleine Kostproben von Geschichten 
aus dem Kindermund, die Conny Weidler aus ihrer gemeinsamen 
Zeit als Erzieherin mit Bettina Anastiasidis im Laufe der Jahre zu-
sammengetragen hat.
Die Kinder werden gefragt: Wie heißt der, dem man das Korn 
bringt und der das Mehl daraus macht? Antwort eines Mädchens: 
„Mehl-Stüble“
Bettina fragt die Kinder, wer schon einmal bei einer Hochzeit war? 
Ein Kind steht auf, setzt sich aber gleich wieder. Bettina fragt: 
warst Du doch nicht auf einer Hochzeit? Das Kind: Doch schon, 
aber ich weiß nicht, ob das gilt? Bettina: Warum soll das nicht 
gelten? Kind: Das war bloß eine Halbhochzeit. Bettina: Was ist 
denn eine Halbhochzeit? Kind: Weißt Du, die waren halt schon 
mal mit jemand anderem verheiratet.
Bettina sagt zu einem Jungen: Du hast wohl einen kleinen Mann 
im Ohr? Der Junge: Noi, bloß Dreck.
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Im Freibad: Nachdem die Kinder eine Weile gebadet haben, ist es 
Zeit, eine Pause zu machen und trockene Sachen anzuziehen. Ein 
Kind packt die Badehose sofort in den Rucksack zu den trocke-
nen Sachen. Ein Mädchen zögert verschämt. Conny bietet ihr an, 
die Umkleidekabine auf der Wiese zu benutzen. Andere Kinder 
werden darauf aufmerksam und wollen sich auch dort umziehen. 
Es bietet sich ein herrliches Bild: Vor der Kabine stellen sich 6 bis 
8 Kinder ordentlich aufgereiht an – allesamt nackt und mit ihren 
trockenen Kleidern in der Hand. Eins nach dem anderen betritt die 
Kabine und zieht sich dort drin an.
Conny steht in der Küche am Herd flankiert von zwei Jungen. Der 
eine ist das Kind einer Handwerkerfamilie, der andere der Sohn 
einer Familie, in der der Vater in der Computerbranche beschäf-
tigt ist. Irgendwie will die Speisezubereitung nicht so recht gelin-
gen und Conny schimpft vor sich hin „so ein Mist“. Der kleine 
Handwerkersohn schaut sie treuherzig an und schlägt ihr auch 
ein Schimpfwort vor: „Gell Seisdreck“. Daraufhin schaut ihn der 
andere Junge tadelnd an und kommentiert: „Das heißt Joystick.“

Heilsames Singen in Urbach
Seit nunmehr 14 Jahren gibt es das Heilsame Singen in Urbach. 
Mit gutem Zuspruch. Viele haben in dieser Zeit gespürt und spü-
ren weiter, dass gemeinsames Singen ein wunderbares Lebens-
elexier ist. Singen kann helfen, in Kontakt mit unserer Lebens-
freude und Kreativität zu kommen. Yehudi Menuhin, der bekannte 
Violinist, hat für das, was wir machen, passende Worte gefunden: 
„Singen ist die eigentliche Muttersprache aller Menschen, denn 
sie ist die natürlichste und einfachste Weise, in der wir ungeteilt 
da sind und uns ganz mitteilen können, mit all unsere Erfahrun-
gen, Empfindungen und Hoffnungen“. Wir singen Lieder, Ge-
sänge und Mantras aus verschiedenen Ländern, Kulturen und 
Zeiten, oft mit Bewegung dazu. Wer sich angesprochen fühlt, 
kommt einfach vorbei. Vorerfahrungen sind nicht nötig. Es wird 
ohne Noten gesungen.
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin für Heilsames Singen
Ort: Musiksaal der Atriumschule Urbach
Termine: Dienstags 19.00 – 20.30 Uhr
19.03., 09.04., 23.04., 07.05., 04.06., 18.06., 09.07.
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@gmail.com, 0718186954

Parteien und  
Wählervereinigungen

URBACH e.V.

Die Kandidaten der Freien Wähler stellen sich vor
Am Mittwoch, den 13.03.2024 um 19:00 Uhr laden wir herzlich zur 
Vorstellung unserer Kandidaten für die kommende Gemeinde-
ratswahl ins Urbacher Schützenhaus ein. Hier bietet sich Ihnen 
die Möglichkeit, Ihre Kandidaten persönlich kennenzulernen und 
sich über ihre Ideen für unsere Gemeinde zu informieren.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um sich ein Bild von unseren Kandi-
daten zu machen und Ihre Fragen und Anliegen direkt an sie zu 
richten.
Wir freuen uns auf einen informativen Abend und hoffen auf zahl-
reiches Erscheinen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Freie Wähler Urbach

Gemeindeverband 
Urbach

Die CDU hat für Urbach eine Liste mit bekannten, 
erfahrenen und auch jungen Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Gemeinderatswahl 2024 
gewählt
Die CDU in Urbach hat für die Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 
ihre Bewerber nominiert. Die Nominierungsversammlung wurde 
im Wahlkreisbüro von Christian Gehring (MDL) durchgeführt.
Dank der routinierten Versammlungsleitung durch Christan 
Gehring konnte die Nominierung zügig und formgerecht durchge-
führt werden. Die Kandidatenvorstellung zeigte auch, dass die 
CDU den Bürgerinnen und Bürgern von Urbach ein breites Kandi-
datenangebot, mit vielen Berufen und mit viel gesellschaftlichem 
Engagement, macht. 

 
von links: Judith Heinrich, Andreas Maier, Mike Nuding, Udo 
Dolch, Melissa Pfensig, Malik Hergül, Roland Neher, Sandro Pittel-
kow, Katrin Foschiatti, Detlef Holzwarth, Joachim Häusser, Su-
sanne Sommer, Phillip Wenger, Carolin Hauptvogel-Schulz, Diana 
Reik, Mirco Lobue. Nicht auf dem Bild sind Stefan Roth und Jan 
Bauer. Foto: Sandra Holzwarth

Namentlich wurden für die Liste die nachfolgenden Kandidaten 
gewählt: Detlef Holzwarth, Katrin Foschiatti, Sandro Pittelkow, 
Susanne Sommer, Udo Dolch, Judith Heinrich, Roland Neher, Diana 
Reik, Mike Nuding, Carolin Hauptvogel-Schulz, Melissa Pfensig, 
Phillip Wenger, Andreas Maier, Mirco Lobue, Joachim Häusser, 
Malik Hergül. Nicht auf dem Bild sind Stefan Roth und Jan Bauer.
Neben den aktuellen Gemeinderäten hat die Liste 5 junge Bewer-
berinnen und Bewerber zwischen 22 und 30 Jahren.
Die CDU erlebt aktuell regen Zulauf. Wir laden Sie ein, ein Zeichen 
zu setzen und Ihre gesellschaftliche Überzeugung zu zeigen. Mit 
einer Mitgliedschaft können Sie dies für sich und für Ihr Umfeld 
machen. Werden Sie Mitglied! Gerne können Sie sich unter  
https://www.cdu-deutschlands.de/mitgliedsformular dazu an-
melden oder sich gerne unter detlef.holzwarth@t-online oder un-
ter 07181 6067810 für weitere Informationen melden.
Ihr Detlef Holzwarth für die CDU Urbach

Der Ortsverein SPD Urbach lädt ein:
Wann: 14.03.2024, ab 19.30 Uhr
Treffpunkt: Gasthaus Rössle, Mühlstraße 15, 73660 Urbach
Was ist Kommunalpolitik?
Informationsveranstaltung für jedermann.
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Der Bürgersteig, die Kita, die Schule, das Jugendhaus oder das 
Schwimmbad sind kommunale Angelegenheiten.
In der Kommunalpolitik fallen wichtige Entscheidungen, die das 
alltägliche Leben der Menschen bei uns bestimmen.
Die Kommunen sind in hohem Maße für die Versorgung der Bür-
ger verantwortlich.
Das Rathaus mit Bürgermeister und Gemeinderat ist das Zentrum 
der Verwaltung und der Politik in der Gemeinde.
Und wie kannst Du mitwirken?
Bürgerbeteiligung
Formen von Kinder- und Jugendbeteiligung
Was bewegt Dich?
Kann ich in Urbach alt werden?
Komme ich zur Arbeit?
Kindergrundsicherung?
Lebenswertes Urbach?
Seid mit dabei; sagt uns, was Euch bewegt; bewegt mit!

Kandidatensuche
Voraussichtlich werden wieder Kandidaten auf 5 Listen zur Ge-
meinderatswahl in Urbach am 09.06.2024 antreten. Bei jeweils  
18 Kandidaten sind das gerade mal 90 Personen. Es sind weniger 
als ein Prozent der Urbacher Bürger. Deshalb hier der Aufruf:  
Wer sich für Kommunalpolitik interessiert und kandidieren 
möchte, kann bei uns noch auf die Liste. Bitte melden unter  
j.schlotz@web.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Runder Tisch am 7. März
Die GRÜNEN Urbach laden 
herzlich zum Runden Tisch 
ein, am Donnerstag, 7. März 
2024, um 20:00 Uhr im SC-
Treff, Linsenbergweg 6. Un-
ser Start in die Vorwahlzeit der 
Kommunalwahlen war schon 
im Januar. Wir haben unseren 
Wahlvorschlag, eine Liste mit 
18 Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Wahl des Urba-
cher Gemeinderats, bereits dem Wahlausschuss im Urbacher 
Rathaus übergeben. Die Vorbereitungen für die Gemeinderats-
wahl am 9. Juni 2024 gehen nun weiter. Kommunal-Programm 
der Urbacher GRÜNEN, Wahlwerbung, Einsatzpläne und allge-
meine Informationen zur Wahl stehen auf dem Programm beim 
Runden Tisch. Aber auch aktuelle Themen aus dem Gemeinderat 
werden angesprochen. Alle Interessierten an unser kommunalpo-
litischen Arbeit für Urbach sind herzlich willkommen. Der Runde 
Tisch der GRÜNEN ist eine öffentliche Veranstaltung.
GRÜNE Urbach
www.gruene-urbach.de

Aus den Nachbargemeinden

Theater hinterm Scheuerntor

Duo Fleuri
Christina Blum: Baritonsaxophon, Sopransaxophon, Vocals
Martin Blum: Trompete, Flügelhorn, Beatbox, Didgeridoo
Mit wagemutiger Spannkraft und kühnem Duktus, neu gemixt 
und sorgfältig verdichtet, feiert das Duo Fleuri die Renaissance 
gut abgehängter Songs, aus unterschiedlichen Musikgenres.
Zu zweit bedienen Duo Fleuri Sopran- und Baritonsaxofon, 
Stimme, Trompete, Flügelhorn, Beatbox und Didgeridoo. Jedoch 

 
 Foto: GRÜNE Urbach

beherrschen sie mit ihrem zusätzlichen „Mitspieler“, einer Loop-
station, durchaus die Geste einer großen Band. Mit live in den 
Looper gespielten Tonspuren entwerfen Duo Fleuri in mehrstim-
migen Wiederholungsschleifen famose Klangarchitekturen mit 
Sounds und Grooves irgendwo zwischen Bauhauspurismus und 
„Neuschwanstein-Opulenz“.
Fr., 08.03., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Ensemble Kiosk: Games of Virelais
Russudan Meipariani – Komposition/Gesang/Tasteninstrumente
Tamriko Kordzaia – Tasteninstrumente/Gesang
Die Musikerinnen Tamriko Kordzaia und Russudan Meipariani, die 
sich zusammen mit zwei weiteren Künstlerinnen aus "allen Him-
melsrichtungen" – Georgien, Schweiz und Deutschland – zu einem 
eklektischen Ensemble „Kiosk“ zusammengefunden haben, sind 
als Duo Besetzung zu Gast im Theater hinterm Scheuerntor!
„Kiosk“ mäandert durch verschiedene Epochen und Kontexte. 
Ein musikalischer Kiosk im Stil des postsowjetischen Kiosks, so 
genannte Butkas, wo man alles findet – angefangen bei Lebens-
mitteln bis zu feinsten Früchten und Gemüse, chinesischen Fake 
Luxus Artikeln, bis zu seltenen Antiquitäten... So umfasst das Pro-
gramm des Ensembles Musik von Machaut, Schumann, Dowland 
bis zur Jetztzeit. Es sind Stücke, die sich die Musikerinnen in ei-
nem Kiosk gerne aussuchen würden. Dieser mobile Kiosk 
verkörpert die Sehnsucht nach dem Direkten, Einfachen und Ver-
spielten.
Sa., 09.03., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Bewerbung für die Schorndorfer Kunstnacht 2024
Das Kulturforum plant bereits die Schorndorfer Kunstnacht 2024, 
die am Samstag, 14. September 2024, schon zum 21. Mal statt-
findet. Vom 18. März bis zum 28. April 2024 können sich Instituti-
onen, Künstlergruppen sowie Kunstschaffende als Einzelperso-
nen aus Schorndorf und Umgebung für eine Teilnahme an der 
Kunstnacht bewerben. Auf der Website des Kulturforums (www.
kulturforum-schorndorf.de) können ab dem 18. März die Bewer-
bungsunterlagen heruntergeladen und alle Informationen einge-
sehen werden. Aus organisatorischen und finanziellen Gründen 
können maximal 60 Aussteller/-innen in den Kunstnacht-Flyer 
aufgenommen werden. Die Auswahl der Künstlerinnen und 
Künstler wird von der gemeinsamen Kommission, die sich aus 
Kunstverein Schorndorf, Kulturforum Schorndorf, SchockAreal 
und Röhm zusammensetzt, getroffen. Das Kulturforum freut sich 
auf zahlreiche Bewerbungen.
Weitere Informationen beim Veranstalter, Kulturforum Schorndorf e. V. 
unter kulturforum-schorndorf.de bzw. unter 07181/99 27 940.

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.

Duftende Auszeit Workshop
am Samstag, 16. März, 9.30-12.30 Uhr mit Bettina. Motto: Wohl-
fühlzeit, Auszeit, Zeit für sich selbst. Ein entspannter und duften-
der Vormittag erwartet die Teilnehmer:innen. Es gibt viel über die 
„ätherischen Öle“ zu erzählen, deshalb ist dies Teil 1. Es werden 
alle Sinne angeregt und selbst das eine oder andere schöne Duf-
terlebnis hergestellt. Teil 2 am 8. Juni – die beiden Workshops 
bauen auf-einander auf, können aber natürlich auch einzeln ge-
bucht werden. Mitglieder 40 €/ Gäste 50 € inkl. aller Materialien.

Aquatraining/ Wassergymnastik 
Es gibt aktuell wieder freie Plätze in den Kursen im Oskar-Frech-
Seebad: Dienstag 18.30 und 19.15 Uhr bei Iris sowie Mittwoch  
20 Uhr bei Heike. Bei Interesse bitte die Geschäftsstelle kontak-
tieren.

Infos und Beratung bei der Geschäftsstelle: 
Tel. 07181/706474, info@kneipp-verein-schorndorf.de, 
www.kneipp-verein-schorndorf.de
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Kultur im Muckensee 25 Jahre „WORTKINO“ 
und „Runder Kultur Tisch“ in Lorch
Wiedersehn macht Freude
Eine Immuntherapie gegen die Zumutungen des Alltags
Nicht lange fackeln, lieber brennen!
Gesine Keller, Martina Schott und Ella Werner von Dein Theater/
Wortkino Stuttgart präsentieren mit geschulter Zunge zeitlose Po-
esie und erinnern an bleibende Werte – eine Immuntherapie ge-
gen die Zumutungen des Alltags.
Schon 25 Jahre ist es her, dass im Wortkino durchgehend Pro-
gramm gestaltet wird. Und Dein Theater ist seit 40 Jahren die 
erste Adresse für Literatur auf der Bühne. Das wollen sie gemein-
sam mit ihrem Auftritt im Muckensee mit dem Runden Kultur 
Tisch in Lorch feiern.
Die Poesie der Erde endet nie – Lieder von Arik Brauer bis Rio 
Reiser, Erzählungen von Johann Peter Hebel, Bertolt Brecht und 
Max Frisch sowie Gedichte von Rose Ausländer, Theodor Fon-
tane, Robert Gernhardt, Mascha Kaléko, Hans Rasch, Eva Stritt-
matter, Wislawa Szymborska und anderen werden farbig in Szene 
gesetzt.
Mit Sprache, Bild, Ton und Musik werden ihre poetischen Hinter-
lassenschaften eindrücklich vermittelt.
Mit Gesine Keller, Martina Schott und Ella Werner
Samstag, 23. März 2024
20 Uhr
Lorch Muckensee
Eintritt: 25 Euro
Kartenvorverkauf:
Buchhandlung Semicolon Lorch, Tel.: 07172 / 91 93 56
Elektro Geiger Waldhausen, Tel.: 07172 / 7122
Bilderbogen Schwäbisch Gmünd, Tel.: 07171 / 30 491
Donner Papeterie Plüderhausen, Tel.: 07181 / 99861-0
Abendkasse eine halbe Stunde vor Beginn geöffnet.
Info: Runder Kultur Tisch Lorch
Tel. 0172 / 74 100 14 
urund@t-online.de
www.stadt-lorch.de
www.runderkulturtisch.de
Runder Kultur Tisch Lorch
Ulrich Rund
Noldeweg 6
73547 Lorch
Tel.: 07172/ 8976
Mobil 0172/ 74 100 14
E-Mail: urund@t-online.de
www.runderkulturtisch.de

Erwachsenbedarfsbörse in Pfahlbronn
Am Samstag, den 09.03. von 14-16 Uhr veranstalten The Restlers 
e.V. die 19. Erwachsenenbedarfsbörse mit Flohmarkt im Bürger-
zentrum Pfahlbronn.
Der Erlös ist zu Gunsten Füreinander Alfdorf e.V.
Auf Ihren Besuch freuen sich The Restlers e.V.

Dies und Das

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv
24. März – Sonntag
Mit dem Osterhas‘ rund um Allmersbach
Bei der kurzweiligen Wanderung mit Naturparkführerin Dr. Andrea 
Schad und dem Osterhas‘ gibt es Geschichten über Brauchtum 
und Wissenswertes zur Allmersbacher Geschichte. Die Tour dau-
ert ca. 3,5 Stunden und startet um 11 Uhr am Gemeindeparkplatz

beim Rathaus (Hofäcker 9) in Allmersbach im Tal. Die Kosten  
liegen bei 12 € pro Person, für Kinder bis 14 Jahre bei 5 € und 
beinhalten Kaffee, Tee und einen kleinen Snack. Eine Tasse sollte 
mitgebracht werden. Die Tour ist kinderwagentauglich. 
Eine Anmeldung ist bis zum 23. März unter 
schad@die-naturparkfuehrer.de oder 0176/21 97 27 18 möglich.

Hasenpest in Kirchberg festgestellt
Veterinäramt Rems-Murr-Kreis rät zu Schutzmaßnahmen/
Auch Menschen können sich infizieren
Bei Kirchberg ist in den letzten Tagen ein toter Feldhase aufgefun-
den worden, der an der sogenannten Hasenpest (Tularämie) er-
krankt war. Für Hasen und andere Nagetiere wie beispielsweise 
Mäuse ist die Bakterieninfektion sehr gefährlich. Erkrankte Tiere 
verenden meist nach kurzer Zeit.
Die Hasenpest ist europaweit verbreitet. In Baden-Württemberg 
wurden im Jahr 2023 insgesamt 38 Fälle gemeldet. Auch in den 
Vorjahren wurden landesweit jeweils zwischen 20 und 40 Fälle 
festgestellt. Im Rems-Murr-Kreis wurden immer wieder einzelne 
infizierte und tote Feldhasen gefunden, zuletzt 2022 bei Winter-
bach.
Während infizierte Mäuse vielfach nicht entdeckt werden, wird 
das Auftreten der Hasenpest vor allem durch das Auffinden toter 
infizierter Feldhasen offensichtlich. Das Veterinäramt weist in die-
sem Zusammenhang darauf hin, dass sich auch Menschen mit 
der Hasenpest infizieren können. Dies geschieht vor allem durch 
den Kontakt mit toten Hasen. Die Hasenpest ruft beim Menschen 
unter anderem starkes Fieber, Lymphknotenschwellungen, 
Durchfall, Erbrechen oder Atemnot hervor. Die Krankheit kann 
beim Menschen jedoch mit Antibiotika gut behandelt werden.
Verbraucherschutzdezernent Gerd Holzwarth rät dringend: „Fas-
sen Sie tote Hasen und andere wildlebende Nagetiere bitte nicht 
an. Melden Sie tot aufgefundene Tiere dem Jagdpächter oder der 
Polizei unter Angabe des Fundortes“. Jägerinnen und Jägern wird 
dringend geraten, sich beim Umgang mit erlegten Hasen durch 
Hygienemaßnahmen zu schützen. Da Hunde eine natürliche Re-
sistenz dem Erreger gegenüber aufweisen, ist es unwahrschein-
lich, dass Hunde an der Hasenpest erkranken. Dennoch sollten 
auch Hundehalterinnen und Hundehalter darauf achten, ihre Tiere 
vom Wild fernzuhalten. „Sofern die genannten Vorsichtsmaßnah-
men beachtet werden, besteht keine Gefahr, an der Hasenpest zu 
erkranken“, so Gerd Holzwarth weiter.

Fortbildungsangebot des Kreisjugendrings 
Rems Murr e. V
„Vielfalt Games“. Auch im Jahr 2024 können wir unsere „Vielfalt 
Games“, eine innovative und flexible Spielstraße für Kinder, Ju-
gendliche und jung gebliebene Erwachsene, bestehend aus ver-
schiedenen Sensibilisierungs-, Simulations-, Sport- und Spielsta-
tionen, im Rems-Murr-Kreis wieder anbieten. Unser Angebot 
eignet sich hervorragend für jedes Vereins-, Stadt-, Dorf- oder 
Straßenfest. Das Beste an der Sache ist, es entstehen keine zu-
sätzlichen Kosten für die Inanspruchnahme unserer „Vielfalt 
Games“ 07191 9079-0 oder 9079-214

Umfragen zu Verbesserungsvorschlägen für Backnang 
https:survey.lamapoll.de/Backnang_2023/ und das Obere 
Murrtal https:survey.lamapoll.de/OberesMurrtal2023/
Neues Projekt „get started!“ ab Januar 2024 als Folgeprojekt von 
„chancen“ nutzen. Mit unserem Projekt „get started!“ möchten 
wir benachteiligten jungen Menschen zwischen 14 und 25 Jahren 
eine Einstiegshilfe ins (berufliche) Leben bieten und dabei helfen, 
einen Neustart zu wagen. Kontakt: Kreisjugendring Rems-Murr e. V.,  
07191 9079-209
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Besuche www.nussbaum.de!

Wähle Deine Region und
melde Dich an, um nichts

mehr zu verpassen.

Mach aus lokal einfach
regional und informiere Dich
über Deine Ortsgrenze hinaus.

Du bekommst alle Infos,
Events, Profile und Storys,
die Dich interessieren.

Wähle Deine Region und
genieße Dein ganz persönliches
Leseerlebnis!

Das neue NUSSBAUM Portal

MEHR ALS NUR DEIN
AMTSBLATT ONLINE

Kostenlos für Dich!
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HimmlischesTeam in derGrünen Hölle des
Nürburgrings –Werde Bestandteil vonWhite
Angel for Fly and Help

Anzeige

> Zehntausende Fans in der Start-
aufstellung gehen auf Tuchfüh-
lungmit den Teilnehmern beim
24h-Rennen

>Mit etwa 50 ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern istWhite
Angel for Fly and Help jedes Jahr
Bestandteil des 24h-Rennens am
Nürburgring

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

Die über 25 Kilometer Asphalt, die sich durch die Ei-
fellandschaft schlängeln, gelten als eine der schwie-
rigsten Herausforderungen im Motorsport. Fahrer
wie Niki Lauda, Rudolf Caracciola oder Stefan Bellof
wurden dort zu Legenden. Mit Höhenunterschie-
den von bis zu 300 Metern, Kuppen, Senken und
wechselnden Belägen bekam der Nürburgring vom
dreifachen Formel-1-Weltmeister Jackie Stewart
den Namen „Grüne Hölle“. Das 24-Sunden Rennen
auf dem 1927 eröffneten Kurs zieht jährlich 250.000
Zuschauer an, und ein Millionenpublikum verfolgt
die Hatz zwei Mal rund um die Uhr weltweit an den
Bildschirmen. Nicht selten erlebtman auf einer Run-
de alle viel Jahreszeiten abwechselnd mit Regen,
Hagel, Nebel oder strahlendem Sonnenschein. Der
Mythos der Nordschleife fasziniert Rennsportfans
rund um den Globus. Die 52. Auflage des 24-Stun-
den Rennens auf dem Nürburgring findet vom 30.
Mai bis 2. Juni 2024 statt.

Mittendrin imPulk vonüber 120Bolidenverschiede-
ner Klassen fährt seit Jahren das Team White Angel
for Fly and Help, um Spenden für den guten Zweck
zu sammeln. Die vollständig ehrenamtlich organi-
sierte Mannschaft rund um den Teamchef Bernd Al-
brecht aus Hirrlingen gilt als Publikumsliebling und
fällt immer mit einem besonderen Rennwagen auf,
der im Fokus derMedien steht. Nachdemdie Dodge
Viper CC GT3 2022 ihr letztes Rennenmit demTeam
bestritten hatte, begann der Aufbau eines einzig-

Platz in der Klasse und einen Top-50-Rang im ge-
samten Feld. Der VW Beetle RSR steht nun kurz vor
der Fertigstellung und wird 2024 aus der Masse der
Seriensportwagen herausstechen. Die Arbeit am
Lenkrad teilen sich in diesem Jahr erfahrene Piloten.
So wird neben dem Teamchef Albrecht auch der
Langstreckenmeister von 2011, Carsten Knechtges,
sowie der zweifache ADAC GT Masters Champion
Sebastian Asch ins Cockpit des Rennkäfers steigen.
Komplettiert wird das Quartett vom Nordschleifen-
routinier Julian Reeh.

Doch nicht die Erfolge treiben das Team an; es ist
der Einsatz für die Reiner Meutsch Stiftung Fly &
Help die er nach einerWeltumrundung im Jahr 2010
gründete und die Schulen rund um den Globus er-
richtet und diese nachhaltig fördert. Seit Bestehen
wurden 750 Schulen in 57 Ländern für etwa 150.000
Kinder realisiert. Das Team von Bernd Albrecht trug
dabei zu neuen Schulen seinen Anteil bei. Alle Spen-
dengelder fließen 1:1 in die Projekte, da Meutsch
alle Kosten der Stiftung privat trägt bzw. diese durch
Sponsoren finanziert werden. Das Spendensiegel
des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale Fra-
gen) ist das Gütesiegel für seriöse Spendenorgani-
sationen. Es bescheinigt FLY & HELP höchste Trans-
parenz sowie einen verantwortungsvollen Umgang
mit den Spendengeldern.

White Angel for Fly and Help geht ausschließlich
beim 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring an
den Start und finanziert sich durch Spenden und
ehrenamtlichen Einsatz. Das Projekt konnte in den
vergangenen drei Jahren neun Schulen realisieren.
Die Boliden, die traditionell die Startnummer #13

tragen, bieten ausreichend Platz für Sponso-
renwerbung, aktuell sind noch 16 Flä-

chen von ursprünglich 84 verfügbar,
auch noch große. Wer sich eine
Fläche sichern und somit Teil
des Teams werden möchte,
kann den QR-Code scannen
und mit dem Teamchef
Bernd Albrecht in Verbin-
dung treten.

artigen VW Beetle RSR. Da Lieferengpässe den Pre-
mierenstart des schnellen Käfers 2023 verhinderten,
trat Albrecht mit seinen Cockpitkollegen mit einem
Porsche 911 GT3 Cup an und feierte den zweiten

beim 24-Stunden-Rennen auf
den Start und finanziert sich
ehrenamtlichen Einsatz. Das
vergangenen drei Jahren neun
Die Boliden, die traditionell

tragen, bieten ausreichend
renwerbung, aktuell

chen von ursprünglich
auch noch
Fläche
des
kann
und
Be
dung
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TRAUER

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Täglich 24h erreichbar

Telefon 07181 - 99 46 280
Raiffeisenstraße 20
73660 Urbach

www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N | V O R S O R G E

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 18 Wörter zu bilden, deren vierte und siebte
Buchstaben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein armeni-
sches Sprichwort ergeben.

AMT-BO - CHOW-DE - EH - FEN - FLUG - FREI -
GE -GER-HA-HAND- IL-KOL-KOR-LA-LEIN -
LEN-LIER -LU-MEN-MEN-MO-NACH-NEN-
NET - NO - ON - ORD - PER - PLATZ - PLATZ -
POL- PRALL - REN - RISCH - RO - RO - SA - SAL -
SAM - SCHEI - SI - SLI - SO - TAN - TER - VOR -
WALD -WITZ -WO - ZU - ZUG - ZWANG

Lösung„Silbenrätsel“:1.Zusammenprall,2.illusorisch,3.Salchow,4.nachgeord-
net,5.Lagerplatz,6.Freihafen,7.Tannenwald,8.Sliwowitz,9.Roboter,10.Vor-
hand,11.Perlenkollier,12.Scheide,13.Korrosion,14.Zugzwang,15.Monopol,
16.Flugplatz,17.Ehrenamt,18.Leinsamen–AucheinwohlerzogenerWolfwird
keinLamm.–DEIKEPRESS

Nr. 10 | 2024

1 Autounfall

2 völlig unmöglich

3 Sprung beim Eistanz

4 weniger bedeutsam

5 Depotfläche

6 zollfreie Zone amMeer

7 ein Nadelforst

8 Pflaumenschnaps

9 Arbeitsautomat

10 Schlag beim Tennis

11 Halsschmuck

12 Dolchhalterung

13 Rost, Metallfraß

14 Handlungsdruck

15 Alleinanbieter

16 Landebahn

17 soziale Aufgabe ohne Entgelt

18 natürl. Mittel gegen Verstopfung

Foto: chat9780/iStock/Thinkstock

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG

UNTERRICHTPFLEGE

Wir sind für Sie da.
Häusliche Pflege und Betreu-
ung in Alfdorf, Althütte,
Kaisersbach, Plüderhausen,
Urbach und Welzheim.
IIhhrree

Pflegedienstleiterin/Geschäftsführerin

PFLEGEDIENST
BETHEL WELZHEIM
Ortsbüro: Beckengasse 9, Urbach
Telefon 0 71 81 / 8 70 14
PDWE@BethelNet.de

Heike SchopfHeike Schopf
Geschäftsführung/Pflegedienstleitung

Lebensqualität
im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.
• Qualifiziertes Pflegepersonal
• Deutsche Rechtssicherheit
• Vertrauensvoll & zuverlässig

PflegePiloten GmbH
Werkstraße 24
71384 Weinstadt
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

07151
165 88 40

BEI DER RESERVIERUNG EINES TISCHES
IM FESTZELT „ZUM WASENWIRT“

53 % RABATT

Mehr Infos und Einlösung
im aktuellen Magazin:

FERMO-MASSIVHAUS AG
Gottlieb-Daimler-Str. 68
71711 Murr, Tel. 07144 262-0
info@fermo.de, www.fermo.de

Jeden Mittwoch von 16 – 20 Uhr geöffnet. Auch jeden
ersten Sonntag im Monat von 14 – 17 Uhr oder nach tel.
Vereinbarung. Besuchen Sie uns im Fichtenweg 21 in Murr!

FERMO-MUSTERHAUS
VOLL ELEGANZ UND EMOTION

Im voll möblierten FERMO-Musterhaus erwartet Sie moderne
Architektur „live“. Machen Sie sich ein wirklich realistisches Bild
von anspruchsvoller Raumgestaltung, innovativer Haustechnik
und der einzigartig massiven FERMO-Qualität!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Tiefgaragenstellplatz ab
01.04.2024 zu vermieten In den Raisen 30 in Urbach,
Stromanschluss, EUR 70,-/Mon., nur Verbrenner-Motor
oder Mild-Hybrid.@: peter@winterhalter-puwi.de / Tel.:
0172-6305357

Werbung bringt Erfolg!



KfW-Anträge sind ab sofort wieder möglich
Neues aus dem Bundesbauministerium. Ab sofort können in den Bereichen „Klimafreundlicher Neubau“ und „Alters-
gerecht Umbauen“ sowie „Genossenschaftliches Wohnen“ wieder Anträge bei der KfW eingereicht werden.

Bundesministerin Klara Ge-
ywitz kommentiert die Neu-
au� age: „Vom neuen Stadt-
quartier bis zur Türschwelle: 
Die Förderprogramme sind 
wichtig für die Konjunktur-
entwicklung im Land. Jeder 
Förder-Euro löst Aufträge in 
den Büchern der Handwerker 
aus und kurbelt die Binnen-
nachfrage an. Das sind ge-
nau die Impulse, die wir jetzt 
brauchen.“ Mit dem Förder-
programm Klimafreundlicher 
Neubau (KFN) wurde im ver-
gangenen Jahr der Neubau 
von über 47.000 klimafreund-
lichen Wohnungen gefördert. 

Klimafreundlicher Neubau
Der Endkundenzinssatz für 
Wohngebäude bei KFN star-
tete mit 2,1 Prozent, laut 
Geywitz „deutlich unter den 
aktuell marktüblichen Zin-
sen für Bau� nanzierungen.“ 
So komme das Bauen wieder 
in � nanzierbare Größenord-
nungen. Insgesamt stehen 
2024 762 Millionen Euro für 
die Zinsverbilligung von För-
derkrediten zur Verfügung. 

Kreditsummen bis zu 100.000 
Euro sind möglich, größere 
Unterstützung gibt es für Ge-
bäude, die zusätzlich das Qua-
litätssiegel Nachhaltiges Ge-
bäude (QNG) erreichen.

Förderprogramme
Gefördert wird der Neubau so-
wie der Ersterwerb neu errich-
teter klimafreundlicher und 
energiee�  zienter Gebäude, 
die spezi� sche Grenzwerte für 
die Treibhausgas-Emissionen 
unterschreiten und den ener-
getischen E�  zienzhaus 40 / 
E�  zienzgebäude 40-Standard 
für Neubauten vorweisen. 
Das Programm für Genos-
senschaftliches Wohnen hat 
sich zum „Hidden Champion“ 
entwickelt. 2024 wird es mit 
15 Millionen Euro ausgestat-
tet. „Mit diesem Programm 
unterstützen wir Menschen, 
die eine eigene Genossen-
schaft gründen, um zu bauen, 
oder die Genossenschaftsan-
teile erwerben möchten, mit 
zinsgünstigen Krediten und 
einem Tilgungszuschuss“, er-
klärt Geywitz. Zum Start liegt 

der Zinssatz bei 2 bis 2,5 Pro-
zent, je nach Laufzeit. Es kön-
nen Kredite bis zu 100.000  
Euro aufgenommen werden. 
Der Tilgungszuschuss liegt bei 
7,5 Prozent.

Voraussetzungen beachten
Voraussetzung ist, dass die 
erworbenen Anteile für die 
Selbstnutzung der Genossen-
schaftswohnung verwendet 
werden, man muss also selbst 
dort einziehen.

Altersgerecht Umbauen
„Damit Menschen möglichst 
lange in ihrem gewohnten 

Zuhause wohnen bleiben 
können, fördern wir mit dem 
Programm Altersgerecht Um-
bauen den barrierefreien 
Umbau von Wohnungen“, so 
Geywitz. In diesem Jahr ste-
hen hierfür 150 Millionen Euro 
bereit, eine Verdoppelung der 
Summe von 2023. Einzelmaß-
nahmen werden mit bis zu 
2.500 Euro bezuschusst. Wer 
sein Haus zum Standard „Al-
tersgerechtes Haus“ umbaut, 
bekommt bis zu 6.250 Euro 
erstattet, beispielsweise beim 
Einbau eines Treppenlifts oder 
einer bodenebenen Dusche. 
(pm/red)

 Was wird genau gefördert, was nicht? Hier 
� nden Sie die komplette Meldung und 
können eine tabellarische Übersicht mit 
allen Förder-Möglichkeiten (KfW, BAFA 
und Finanzamt) für die Sanierung von 
Wohngebäuden herunterladen:

https://lokalmatador.net/kfw2024/

2024-10_BauWoh_ThKoll-Seite-1-185x65

KFW-FÖRDERPROGRAMME
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Mit den Praktikumswochen
Baden-Württemberg können
Schülerinnen und Schüler die
Vielfalt der Berufe erleben und
direkte Einblicke in Unterneh-
men gewinnen. Rund um die
anstehendenOsterferien–vom
11. März bis zum 5. April 2024 –
können junge Menschen zahl-
reiche Praktikumsangebote
wahrnehmen. Unsere Bitte an
die Eltern: Ermutigen Sie Ihre
Kinder zur Teilnahme.

Rund um die anstehenden Os-
terferien – im Zeitraum vom
11. März bis zum 5. April 2024
– können Schülerinnen und
Schüler wieder zahlreiche Prak-
tikumsangebote in vielen Be-
reichen wahrnehmen. Die Re-
gistrierung ist bereits geöffnet.
Für ein Praktikum während der
Schulzeit können Schülerinnen
und Schüler eine Befreiung vom
Unterricht bei ihrer Schule be-
antragen.
Die Anmeldung zum Praktikum

erfolgt unter www.praktikums-
wochen-bw.de mit einem kur-
zen Profil – ohne Lebenslauf und
ohne Noten. Die Plattform bie-
tet auch Informationen zu den
teilnehmenden Unternehmen,
Erklärvideos und weitere Einzel-
heiten zum Ablauf der Praktika.

Berufe aus nächster
Nähe kennenlernen

Ein Praktikum bietet Schülerin-
nen und Schülern die Chance,
Berufe aus nächster Nähe ken-
nenzulernen, erste Erfahrungen
zu sammeln und sich mit Be-
schäftigten zum Beruf auszu-
tauschen. All dies erweitert die
eigene Berufswahlkompetenz.

Unsere Bitte an die Eltern: Emp-
fehlen Sie Ihren Kindern, in die
Betriebe zu gehen. Nur so kön-
nen sie sich ein authentisches
Bild von den Ausbildungsberu-
fen machen und sich mit den
eigenen Berufswünschen ausei-
nandersetzen.

Arbeitgeber lernen Fach-
kräftenachwuchs kennen

Für die Berufswahl junger Men-
schen sind Schülerpraktika
das A und O, denn sie bringen
Jugendliche und Ausbildungs-
betriebe frühzeitig zusammen.
Davon profitieren auch unsere
Unternehmen, die frühzeitig
neue Talente kennenlernen

können. Angesichts des demo-
grafischen Wandels und der
Transformation der Wirtschaft
wird Fachkräftenachwuchs in
den Betrieben dringend be-
nötigt. Die Praktikumswochen
werden daher aus einem brei-
ten Bündnis aus Landesregie-
rung, Wirtschaftsverbänden,
Bundesagentur für Arbeit so-
wie vielen weiteren Partnern
unterstützt.

Ein Praktikum lohnt sich! Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Während der Praktikumswochen in den
Osterferien die Vielfalt der Berufe erleben

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Hier gehts zur Anmeldung:
https://praktikumswoche.de/regionen/
baden-wuerttemberg

Kontakt
Agentur für Arbeit
Waiblingen
Mayenner Str. 60
71332Waiblingen
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STELLEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

https://praktikumswoche.de/
regionen/baden-wuerttemberg

DIENSTAG

12.3.

9 - 15 Uhr

Telefonaktionstag für Berufsrückkehrende
Neustart ins Berufsleben
Anruf unter 0800 4 5555 00
mit dem Kennwort„Chance Job“

FREITAG

15.3.
und Samstag, 16.3, jeweils 9 - 15 Uhr

FOKUS BERUF 24
Messe für Ausbildung und Studium
www.fokus-beruf.de

DIENSTAG

26.3.
9 - 16 Uhr

Meine berufliche Zukunft
Workshop zur Berufsorientierung
https://eveeno.com/383228061

Veranstaltungen

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit sei-
nen 12 Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landes-
hauptstadt Stuttgart. 17 Gemeinden für Katholiken ande-
rer Muttersprache spiegeln den internationalen Charakter
Stuttgarts wider. Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Gesamtkir-
chengemeinden Stuttgart Vaihingen und Stuttgart-Süd
eine/n oder mehrere

Verwaltungsbeauftragte/n (m/w/d)
Stellenumfang 45% (Stuttgart Vaihingen)

bzw. 40% (Stuttgart-Süd)
Entgeltgruppe 10, unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren offenen
Stellen beim Katholischen Stadtdekanat Stuttgart finden
Sie unter
https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs
Ihr Ansprechpartnerin:
Frau Regina Neuhöfer, Tel. 0711 7050 711
Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

Foto: altrendo images/Stockbyte/Thinkstock



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

AutoZwe_ThKoll-Kopf

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Getty Images Plus

Das Auto muss in die Werkstatt! Aber in welche?
Als täglicher Begleiter sollte das Auto gut gep� egt werden. Dazu gehört auch, es regelmäßig in die Werkstatt zu brin-
gen. Eine gute Autowerkstatt sorgt für die Sicherheit und den Werterhalt des Fahrzeugs – doch wie � ndet man eine?

Das Auto ist ein wichtiger Be-
standteil unseres Alltags. Es 
bringt uns zur Arbeit, zur Schu-
le, zu unseren Lieben, zum Ein-
kaufen und zu Freizeitaktivitä-
ten. Damit es uns zuverlässig 
und sicher dient, ist es wichtig, 
es regelmäßig in einer Werk-
statt warten und nötigenfalls 
reparieren zu lassen.

Die gute alte Empfehlung
Doch wie � ndet man eine 
gute Autowerkstatt? Schließ-
lich gibt es viele Anbieter auf 
dem Markt. Empfehlungen 
von Freunden, Familie und 
Kollegen sind oft die beste 
Quelle. Wenn Sie jemanden 
kennen, der mit einer Auto-
werkstatt zufrieden ist, ist das 
ein gutes Zeichen dafür, dass 
die Werkstatt ordentliche Ar-
beit leistet. Die Wahl der rich-
tigen Autowerkstatt hängt von 

den individuellen Bedürfnis-
sen und nicht zuletzt von den 
� nanziellen Möglichkeiten 
ab. Zerti� zierungen zeigen, 
dass eine Werkstatt bestimm-
te Qualitätsstandards erfüllt. 
Dazu gehören beispielsweise 
Zerti� zierungen von Verbän-
den wie dem Zentralverband 
Deutsches Kraftfahrzeugge-
werbe (ZDK). Bei einem per-
sönlichen Besuch können Sie 
sich ein Bild von der Werkstatt 
und den Mitarbeitern machen. 
Achten Sie auf den Zustand 
der Werkstatt und der Fahr-
zeuge, die dort repariert wer-
den. Fragen Sie auch nach den 
Quali� kationen der Mitarbei-
ter und nach den Preisen für 
die Reparaturen.

Vertrags- oder freie Werkstatt
Vertragswerkstätten sind in 
der Regel teurer als freie Werk-

stätten. Sie sind mit Spezial-
werkzeugen und -geräten aus-
gestattet, auf die Reparatur 
von bestimmten Automarken 
spezialisiert und ihre Mitarbei-
ter sind speziell geschult. Sie 
müssen sich genauestens an 
die Vorgaben des jeweiligen 
Fahrzeugherstellers halten. Be-
sonders für die Wartung und 
Reparatur von neuen Fahr-
zeugen, für die eine Garantie 
gilt, ist man hier richtig auf-
gehoben. Unter freien Werk-
stätten versteht man marken-
unabhängige Betriebe oder 
Filialbetriebe. Das Reparatur-
repertoire ist bei ihnen eher 
uneinheitlich. Freie Werkstät-
ten sind in der Regel günstiger 
als Vertragswerkstätten, aber 
sie bieten manchmal nicht 
dasselbe Maß an unterschied-
lichen Serviceleistungen. Zu-
dem sind sie in der Regel nicht 

auf bestimmte Automarken 
spezialisiert und verfügen 
daher oft über eine andere 
Ausstattung als Vertragswerk-
stätten. Für die Reparatur von 
älteren Fahrzeugen und bei 
Standardreparaturen ist man 
bei einer freien Werkstatt in 
den besten Händen.

Keine Angst vor Abzocke
Mittlerweile drehen viele je-
den Euro nicht nur zweimal, 
sondern sogar dreimal um. 
Nicht wenige Autofahrerinnen 
und Autofahrer befürchten, 
von der Werkstatt über den 
Tisch gezogen zu werden, 
oder dass die Reparatur zu 
teuer ist. Eine seriöse Auto-
werkstatt wird dies nicht tun. 
Dort erhält man eine fach-
gerechte Reparatur, eine faire 
Preisgestaltung und einen gu-
ten Service. (RGZ/red)

 Keine Angst vor Abzocke in der 
Werkstatt! In diesem Artikel geben wir 
Ihnen sieben Tipps, wie Sie eine gute 
Autowerkstatt � nden und wie Sie sich 
vor Abzocke schützen:

https://lokalmatador.net/autowerkstatt/

2024-10_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

AUTO &
ZWEIRAD
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KFZ-Lackierungen • Karosserie-Instandsetzung
Remsweg 13
73660 Urbach
Telefon 07181/89805
info@neuhaeuser-lack.de
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AUTO

Amelie Völker
Stukkateurmeisterin · Restauratorin

Tel. 0170 / 8320756
stuck-voelker@web.de · stuckateur-voelker.de

Dämmen und sich wohlfühlen!
Wärmedämmung · Innenputz und Fassade

Altbausanierung

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

WORKSHOPS
INFOTAG +

Berufliche Schulen mit Neigungsprofilen an
der Akademie für Kommunikation Stuttgart!

Abitur • Fachhochschulreife • Mittlere Reife

Berufskollegs
Grafik-, Produkt-, Medien-Design

Berufsfachschule
für Wirtschaft und Medien

Berufliche Gymnasien
TG, WG, SG

Kaufm. Berufskollegs
Wirtschaft, Sprachen, Sport

Kölner Str. 7+11 | 70376 Stuttgart | Telefon: (0711) 95 48 04 0
www.akademie-bw.de | stuttgart@akademie-bw.de | Instagram: afk.stuttgart

Sa, 16. März 2024, 10 -15 Uhr
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Au t o h a u s

Ziegelwaldstraße 26 · 73547 Lorch • Tel. (07172) 18992 -0
www.autohaus-schramel.de • info@autohaus-schramel.fsoc.de

www.autohaus-schramel.dewww.autohaus-schramel.dewww.autohaus-schramel.de

09.03. + 10.03.24
jeweils von 1000-1700 Uhr

FRÜHLINGSFEST
mit Einweihung unseres
neuen Show Rooms Catering durch Balkan

Grill Goran Pranjic
Mit Hüpfburg
für die Kleinen

GESCHÄFTSANZEIGEN



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH 
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ 
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor. 
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München 
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt. 
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht 
so viel Werbung machen, sonst kommen 
nur Besucher und nehmen einem die 
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und 
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind 
herrliche Mineralwasseroasen. Aber 
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon 
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher 
war das Fellbacher Freibad für mich 
immer etwas Besonderes: Dort gab 
es die bessere Currywurst und die 
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich  
alles nur Einbildung. 

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst 
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz 
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“. 
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen 
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue 
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und  
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die  
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist 
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der 
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde 
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem 
Sauna- und Spabereich und immer noch 
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten 
wird aufgemacht zum Badespaß unter 
freiem Himmel. 

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen 
Kletterwand sowie einem Baby- und 
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht 
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar 
und seine Freunde mit den drei großen 
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche 

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus, 
während Papa nach ein paar Runden 
Schwimmen gemütlich im Restaurant 
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit 
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich. 
Und wenn Sie ganz clever sind, legen 
Sie den Besuch auf den Montag vom 
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie 
in Fellbach das toskanischste Weinfest 
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat. 

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest 
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf 
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie 
werden Fellbach in guter 
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

 

Weitere Sonntagsausflüge zu 
Christophs Lieblingsdestinati-
onen gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für 
Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle 
vor. Aktuell hat er im SWR als 
„Bruder Christopherus” den 
Mächtigen im Ländle wieder 
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Vom Sprungturm hat man im F3 
alles im Blick.

Foto: sonntag.tv
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Sanierung
Holz Dach Wand · Bad Blech Heizung

0176 32563464

(0 7181) 81544

komplett!

Mühlstraße 28 · Urbach · zimmerei-ricker.de

Mühlstraße 18
Urbach
haerer-urbach.com

Das Handwerker-
Team aus Urbach

ist bereit für
Ihr Projekt.

TICKETS FÜR DEN DESIGNMARKT
STILWILD IN TÜBINGEN
GEWINNEN!

Mehr Infos und Teilnahme
im aktuellen Magazin:

· Urbach
Robert-Mayer-Straße 6
Tel. (07181) 9873-0

· Winnenden
Wallstraße 1/1
Tel. (07195) 906962-0

www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großflächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 23. März 2024)

Nur bi
s 20.3

.

Jetzt
berate

n lass
en!



Motorsägenkurs
in Berglen

Web-Seminar Mo. 11.03.24 = 18:00–21:30
Praxis Sa. 16.03.24 = 8:00-12:30 oder 13:00-17:30
www.euroforst.de Tel.: 0160 964 55 190 Guse 180 €

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


